
Mittwoch, 29. Juli 2026

Nummer 31/32/33
GEISINGER  MITTEILUNGEN
IM MITTELPUNKT  
VON TERMINEN UND EREIGNISSEN.

Endlich beginnen die Sommerferien!  
Für unsere Schülerinnen und Schüler heißt es 
ab morgen:

Zu Beginn der Ferien- und Urlaubszeit wün-
sche ich Ihnen allen – auch im Namen der 
Stadtverwaltung Geisingen – schöne, son-
nige und erholsame Tage. Ob zu Hause, 
unterwegs oder im Urlaub: Genießen Sie 
die Sommerzeit und verbringen Sie viele 
schöne Stunden mit Familie und Freun-
den.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
mit großem Engagement ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm für unsere 
Kinder und Jugendlichen ermöglichen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 
Sommerzeit und erholsame Ferien.

Ihr 

Martin Numberger
Bürgermeister

„Endlich Ferien!“

Die 
Sommerferien 
sind da!
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Foto: <Mehrere gruppierte Verknüpfungen>
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
auch in diesem für uns alle sicherlich schwierigen Jahr ist es uns ein Anliegen am 23. Tag 
des Ehrenamtes zahlreichen Einwohnerinnen und Einwohnern Dank und Anerkennung für 
ihr soziales, kulturelles oder sportliches Engagement aussprechen zu dürfen. 
 
Die musikalische Gestaltung unserer Feierstunde übernimmt das Jugendblasorchester 
unter der Leitung von Herrn Stadtmusikdirektor Rudolf Barth. Außerdem dürfen wir den 
Solo-Künstler Dino Lampa bei uns begrüßen. 
 
Natürlich werden die zum Zeitpunkt geltenden Hygienebestimmungen eingehalten. Bitte 
bringen Sie Ihren Impf-, Genesenen- oder PCR-Testnachweis mit. Beim anschließenden 
Umtrunk besteht die Möglichkeit zum geselligen Austausch.  
 
Ich freue mich sehr, wenn Sie den Tag des Ehrenamtes mit uns feiern und damit Ihre 
Wertschätzung für das ehrenamtliche Engagement zum Ausdruck bringen. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie den Abend in der Stadthalle Geisingen.  
 
 
 
Ihr  
 
 
 
Martin Numberger 
Bürgermeister  
 
 
 

Amtsblatt der Stadt Geisingen mit den Stadtteilen Aulfingen, Gutmadingen, Kirchen-Hausen und Leipferdingen
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    Stadtverwaltung Geisingen
	 Hauptstraße 36, 78187 Geisingen
	 Telefon-Zentrale 07704 807-0, Fax 07704 807-32
	 E-Mail: info@geisingen.de, Homepage: www.geisingen.de
     Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung
	 Montag: 08:00 – 12:00 Uhr, Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr,
	 Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr, Freitag 08:00 – 12.00 Uhr
�	� Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie auch außerhalb der 

Sprechzeiten über die Direktdurchwahl. Darüber hinaus kön-
nen Sie Termine mit der Verwaltung vereinbaren.

Bürgerbüro ...........................................................807-21/-20
Hauptamt / Standesamt ....................................807-34/-39
Hauptamt / Ordnungsamt ..................................807-35/-28
BM-Sekretariat /Öffentlichkeitsarbeit ...................... 807-30
Tourismus / Marketing ............................................... 807-33
Bauamt .............................................................................807-48/-42
Kämmerei ............................................................807-44/-36
Kämmerei - Rechnungsamt ........................ 807-57/-37/-27
Kämmerei - Steuern und Abgaben .....................807-25/-24
Kämmerei - Stadtkasse ......................................807-26/-29
Forstverwaltung .............................................................807-40/-41
Bauhof .....................................................................9220926
Jugendreferat ................................................. 01746945355
Landratsamt Tuttlingen ....................................07461 926-0
(*Büro: Außenstelle Rathaus, Hauptstraße 15)

Ortsverwaltung Gutmadingen
Telefon 07704 234, E-Mail: gutmadingen@geisingen.de
Montag: 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 18:30 – 20:30 Uhr (19:00 – 20:00 Uhr mit OV*)

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen
Telefon 07704 221, E-Mail: kirchen-hausen@geisingen.de
Dienstag: 08:30 - 11:30 Uhr, 
Donnerstag: 08:30 - 11:30 Uhr, 19:00 - 20:00 Uhr*
Ortsverwaltung Aulfingen
Telefon 07708 388, E-Mail: aulfingen@geisingen.de
Mittwoch: 08:15 – 12:45 Uhr
Donnerstag: 17:15 – 18:45 Uhr (18:00 – 19:00 Uhr mit OV*)
Ortsverwaltung Leipferdingen
Telefon 07708 364, E-Mail: leipferdingen@geisingen.de
Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr* 
Donnerstag: 09:15 – 11:45 Uhr
*mit Anwesenheit des Ortsvorstehers
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten von der Stadtver-
waltung und den Ortsverwaltungen werden unter den jewei-
ligen Rubriken bekannt gegeben.

Ausgabe auch online auf NUSSBAUM.de

Bereitschafts- und Sozialdienste
Bereitschaftsdienste

Ärztliche Bereitschaft
Der ärztliche Bereitschaftsdienst nach Feierabend, an Wo-
chenenden und Feiertagen ist über die bundesweit einheitli-
che Rufnummer zu erreichen. 116117
Über eine Bandansage wird die Notfallpraxis mitgeteilt bzw. 
von der Rettungsleitstelle koordiniert.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und di-
gital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Apotheken Notdienst
Notdienstportal der Landesapothekerkammer
Baden-Württemberg .............................................. 0800 0022833
oder ……….................................… www.lak-bw.de/notdienstportal
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag von 18:00 bis 21:00 Uhr
Samstag sowie Sonn- und Feiertrag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst.....………www.zahnarzt-notdienst.de
Fachärzte.............................................................07461 1787-0
Die Bereitschaftsdienste der Fachärzte sind über die DRK-
Leitstelle Tuttlingen zu erfahren.

Sozialdienste
Sozialstation "St. Beatrix" e.V.
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Tagespflege, Pflegeberatung, Betreutes Wohnen usw.

 Geisingen............................................................07704 92233-0
AKA-Team GmbH 
Ambulante Kranken- u. Altenpflege, 
Hauswirtschaft u.v.m.   ..........................................07462 8035
Hospizgruppe
Begleitung für Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehörigen: 
E-Mail: hospizgruppe@sozialstation-geisingen.de  
.............................................. 0176 17704229, 0174 3043933
Caritasverband SBK e.V., Sozial-/Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen……………………………………. 07721 9218364
oder E-Mail: sandra.muench@caritas-sbk.de
Telefonseelsorge...............................................0800 1110111
Frauenhaus Tuttingen............................................07461 2066
Weisser Ring / Hilfe für Kriminalitätsopfer 
E-Mail: tuttlingen@mail.weisser-ring.de …….... 0175 5866425

Notruf
  Polizei (Notruf).........................................................................110

- Polizei Immendingen...........................................07462 94640
- nach Dienstschluss sowie an Sonn-

und Feiertagen: Polizei Tuttlingen.........................07461 9410
  DRK Tuttlingen....................................................................�19222
  Rettungsdienst, Feuerwehr (Notruf) ...................................�112
  B R A N D F A L L ....................................................................�112
  DRK-Krankentransport......................................................�19222
  Giftnotrufzentrale....................................................�0761 19240
  Strom Energiedienst Netz GmbH

- Störungsnummer ............................................07623 92-1818
- Servicenummer ...............................................07623 92-1800

  Gasversorgung
	 - badenova AG & Co. KG, Tuttlingen ..................07462 9444-0
	 - Bereitschaftsdienst / Störungsnummer .......08002 767767
	 - Servicenummer (kostenlos) ...........................08002 838485
  Wasser / Abwasser

- Bereitschaft - städtischer Bauhof ................07704 9220926
- nach Dienstschluss
  sowie an Sonn- und Feiertagen .....................0170 9373749
- Verbandskläranlage
  Immendingen/Geisingen....................................07462 6433
  Bereitschaft.....................................................0170 8603740
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Aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachungen

Das Personalamt informiert:

Neue Mitarbeiterin bei der Stadtverwaltung Geisingen
Wir freuen uns, seit Mittwoch, 1. Juli 2026, Frau Giulia Sofie 
Dufner als stellvertretende Hauptamtsleitung begrüßen zu dür-
fen. Sie tritt die Nachfolge von Frau Larissa Bayer an und ist 
unter anderem für Ausbildungs- und Schulangelegenheiten zu-
ständig. Außerdem leitet Frau Dufner das Sachgebiet Personal.
Frau Dufner hat im Februar 2017 ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten abgeschlossen und sammelte bisher Be-
rufserfahrung bei der Stadtverwaltung Villingen-Schwenningen, 
dem Landratsamt Waldshut und der Gemeinde Klettgau. Be-
rufsbegleitend absolviert Frau Dufner derzeit bis voraussichtlich 
2027 die Weiterbildung zur Verwaltungsfachwirtin.
Wir wünschen Frau Dufner einen guten Start und viel Spaß bei 
ihren neuen Tätigkeiten.

 
v. l. Thomas Schmid, Giulia Dufner, Larissa Bayer, Martin Num-
berger

Bekanntmachung

STADT GEISINGEN �
Landkreis Tuttlingen

Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungs-
gebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen (Kindergar-
tengebührensatzung) vom 3. August 2010
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg, § 2 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geisingen am 21. Juli 2026 
folgende Satzungsänderung beschlossen:

§ 1
§ 2 erhält folgende Fassung:

(1) 	�Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne von § 1 Abs. 2 bis 
6 KiTaG sind:

	 1. 	� Kinderkrippen: Einrichtungen für Kleinkindbetreuung mit 
einer Betreuungszeit von bis zu 50 Std./Woche für Kin-
der im Alter bis 3 Jahre.

	 2. 	� Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten: Einrich-
tungen mit einer zusammenhängenden Betreuungszeit 
von insgesamt 30 Std./Woche für Kinder im Alter von 3 
Jahren bis zum Schuleintritt.

	 3. 	� Ganztagesbetreuung: Einrichtungen mit einer zusam-
menhängenden Betreuungszeit von insgesamt 45 Std./
Woche für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schulein-
tritt.

	 4. 	� Zeitgemischte Gruppen: Einrichtungen mit einer zusam-
menhängenden Betreuungszeit von bis zu 42 Std./Wo-

che am Vor- und Nachmittag für Kinder im Alter von 3 
Jahren bis zum Schuleintritt.

	 5. 	� Altersgemischte Gruppen mit verlängerten Öffnungszei-
ten: Einrichtungen mit einer zusammenhängenden Be-
treuungszeit von insgesamt 30 Std./Woche für Kinder im 
Alter von 2 Jahren bis zum Schuleintritt.

§ 2
§ 4 wird wie folgt ergänzt:
(5) 	�Der erste Zahlmonat bei Aufnahme in einer Krippe ist bei-

tragsfrei.
§ 3

§ 5 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
ab 1. September 2026
(2) 	�Höhe der Gebührensätze je Betreuungsplatz im Einzelnen:

1-Kind-
familie

2-Kind
familie

3-Kind
familie

4- und 
Mehr-

kindfami-
lie

€/Monat €/Monat €/Monat €/Monat
1. Kinderkrippen (§ 2 Abs. 1 Nr. 1):
a) �Betreuungs-

zeit 6,0 
Stunden

537,00 399,00 269,00 106,00

b) �Betreuungs-
zeit 9,0 
Stunden 806,00 599,00 404,00 159,00

2. �Kindergarten 
mit verlänger-
ten Öffnungs-
zeiten (§ 2 
Abs. 1 Nr. 2):

181,00 141,00 96,00 32,00

3. �Ganztagsbe-
treuung (§ 2 
Abs. 1 Nr. 3):

351,00 271,00 178,00 60,00

4. �Zeitgemisch-
te Gruppen 
(§2 Abs. 1 Nr. 
4):

328,00 253,00 166,00 56,00

5. �Altersgemischte Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten 
(§ 1 Abs. 1 Nr. 5):

a) �Kinder über 3 
Jahren 181,00 141,00 96,00 32,00

b) �Kinder unter 
3 Jahren 362,00 282,00 192,00 64,00

ab 1. September 2027
(2)	Höhe der Gebührensätze je Betreuungsplatz im Einzelnen:

1-Kind-
familie

2-Kind
familie

3-Kind
familie

4- und 
Mehr- 
kind-

familie
€/Monat €/Monat €/Monat €/Monat

1. Kinderkrippen (§ 2 Abs. 1 Nr. 1):
a) �Betreuungs-

zeit 6,0 Stun-
den

559,00 416,00 280,00 110,00

b) �Betreuungs-
zeit 9,0 Stun-
den

839,00 624,00 420,00 165,00

2. �Kindergarten 
mit verlänger-
ten Öffnungs-
zeiten (§ 2 
Abs. 1 Nr. 2):

189,00 146,00 100,00 33,00

3. �Ganztagesbe-
treuung (§ 2 
Abs. 1 Nr. 3):

365,00 282,00 186,00 63,00
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4. �Zeitgemisch-
te Gruppen 
(§2 Abs. 1 Nr. 
4):

341,00 263,00 174,00 59,00

5. �Altersgemischte Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 5):

a) �Kinder über 3 
Jahren 189,00 146,00 100,00 33,00

b) �Kinder unter 
3 Jahren 378,00 292,00 200,00 66,00

§ 4
§ 5 Abs. 3 wird entfernt.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt zum 1. September 2026 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Geisingen, 21. Juli 2026
Martin Numberger
Bürgermeister

Bekanntmachung

STADT GEISINGEN
Landkreis Tuttlingen

Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren für die städtische Betreuung an Grundschu-
len vom 19. Mai 2026
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg, § 2 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geisingen am 21. Juli 2026 
folgende Satzungsänderung beschlossen:

§ 1
§ 7 wird wie folgt ergänzt:
(3)	�Die Gebührenschuld wird jeweils zum letzten Tag des Veran-

lagungszeitraumes (§ 4 Abs. 3) fällig. Dasselbe gilt für den 
Fall, dass ein neuer Gebührenbescheid oder Änderungsbe-
scheid ergeht.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt zum 1. August 2026 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Geisingen, 21. Juli 2026
Martin Numberger
Bürgermeister

Gewerbesteuer und Grundsteuer wird fällig

Die Stadtverwaltung weist alle Steuerpflichtigen darauf hin, 
dass zum 15. August 2026 die Gewerbesteuer und die Grund-
steuer für das III. Quartal fällig werden. Falls Sie jährlich zahlen, 
wird der Steuerbescheid am 1. Juli des Jahres fällig.
Wir bitten um eine Einhaltung des Fälligkeitstermins, da bei 
verspäteter Zahlung Mahngebühren und die gesetzlich vorge-
schriebenen Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Falls 
Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen, entfällt für Sie die Ter-
minüberwachung zur fristgerechten Bezahlung. Die Vordrucke 
zur Teilnahme am Abbuchungsverfahren sind der Rechnung 
beigefügt.
Fragen zur Abbuchung und Zahlung sämtlicher fälliger Abgaben 
und Steuern beantworten Ihnen unsere Mitarbeiterinnen der 
Stadtkasse unter Telefon 07704 807-26. Bei Fragen zur Steu-
erberechnung steht Ihnen unsere Mitarbeiterin der Finanzen – 
Steueramt unter Telefon 07704 807-24 zur Verfügung.

Besprechung mit den Vereinsvorsitzenden

Vorankündigung
Die diesjährige Besprechung mit den Vorsitzenden der Vereine 
der gesamten Raumschaft Geisingen findet am Donnerstag, 
15. Oktober 2026, um 20:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses Geisingen statt.
Wir bitten die Vereinsvorsitzenden, bis zu diesem Termin die 
Veranstaltungen und Termine für das kommende Jahr festzu-
legen, damit diese im Rahmen der Besprechung abgestimmt 
werden können.
Die Tagesordnung werden wir Ihnen rechtzeitig vor der Sitzung 
bekannt geben.
Ihre Stadtverwaltung

Einladung zum Seniorenausflug 2026

Der diesjährige Seniorenausflug der Stadt Geisingen zusam-
men mit dem Altenwerk Leipferdingen findet am Donnerstag, 
24. September 2026 statt.
Unser Seniorenausflug führt ins Auto- & Traktorenmuseum nach 
Uhldingen-Mühlhofen mit Mittagessen im Jägerhof. Anschlie-
ßend fahren wir nach Meersburg in die Bibelgalerie mit Führung 
und lassen den Ausflugstag bei der Abschlusseinkehr auf dem 
Heimweg ausklingen.
Die Teilnahmegebühr beträgt, nach Abzug einer Spende der 
„Otto und Erna Kreuzer-Stiftung", 40,– €. Dieser Betrag deckt 
die Kosten für den Bus, die Eintritte und Führungen sowie das 
Mittagessen.
Anmeldungen ab Montag, 03. August 2026 nimmt die Stadt-
verwaltung Geisingen, Regina Zeller, Zimmer 202 bzw. ihre Ver-
tretung entgegen. Bei der Anmeldung ist der Teilnahmebeitrag 
zu bezahlen. Anmeldeschluss ist der 21. August 2026. Da die 
Buskapazität begrenzt ist, werden die Teilnehmer entsprechend 
dem Eingang der Anmeldungen berücksichtigt.
Wir laden Sie hiermit sehr herzlich zum diesjährigen gemeinsa-
men Seniorenausflug ein und freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen.

Sommerpause der Geisinger Mitteilungen

In der Zeit vom 03. August 2026 bis 14. August 2026 (KW 
32/33) erscheint kein Mitteilungsblatt. Deshalb unser Hinweis: 
Die letzte Ausgabe vor den Ferien erscheint am Mittwoch, 29. 
Juli 2026 (KW 31). Die erste Ausgabe nach den Ferien erhalten 
Sie am Mittwoch, 19. August 2026 (KW 34). Redaktionsschluss 
ist wie üblich um 10:00 Uhr.
Die Redaktion wünscht allen
schöne und erholsame
Urlaubstage.



E-Paper_90x15mm

DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de
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SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  GGeeiissiinnggeenn  Hauptstraße 36  |  78187 Geisingen  
  Telefon: 07704 807-0  |  Fax: 07704 807-32 
  E-Mail: info@geisingen.de  |  www.geisingen.de 
 

V o r w a h l  07704  
Sachgebiet/Sachbearbeiter  E-Mail - Durchwahl 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Bürgermeister  
 Martin Numberger  (m.numberger@geisingen.de) 807-31 
 

Hauptamt – Sekretariat des Bürgermeisters/Internet/Marketing/Tourismus  
 Sonja Stepani  (s.stepani@geisingen.de) 807-33 
 

Hauptamt - Sekretariat des Bürgermeisters/Öffentlichkeitsarbeit/Amtsblatt 
 Regina Zeller (r.zeller@geisingen.de) 807-30 
 

Hauptamt - Ordnungsamt / Standesamt / Personal / IT 
 Thomas Schmid (Amtsleiter) (t.schmid@geisingen.de) 807-35 
 Giulia Dufner (stellv. Amtsleiterin) (g.dufner@geisingen.de) 807-28 
 Beate Schmid  (standesamt@geisingen.de) 807-34 
 Tanja Stihl  (standesamt@geisingen.de) 807-39 
 Matthias Weiner (IT) (m.weiner@geisingen.de) 807-38 
 

Hauptamt - Bürgerbüro    
 Kerstin Ball  (buergerbuero@geisingen.de) 807-20 
 Kirsten Fromm  (buergerbuero@geisingen.de) 807-21 
 

Bauamt (Büro: Rathaus Außenstelle, Hauptstraße 15) 

 Christian Butschle (Amtsleiter) (c.butschle@geisingen.de) 807-42 
 Michael Stoffler  (m.stoffler@geisingen.de) 807-48 
 Bernadette Maier  (b.maier@geisingen.de) 807-55 
 Britta Albiez (b.albiez@geisingen.de) 807-62 
 

Kämmerei   
 Moritz-Johannes Bausch (Amtsleiter) (mj.bausch@geisingen.de) 807-36 
 Carla Schey (stellv. Amtsleiterin) (c.schey@geisingen.de)  807-44 
 

Kämmerei - Steuern / Abgaben / Abrechnung Wasser/Abwasser 
 Ilona Heizmann (i.heizmann@geisingen.de) 807-24 
 Sabine Wöhrle (s.woehrle@geisingen.de) 807-25 
 

Kämmerei - Rechnungsamt  
 Marion Kuenz (m.kuenz@geisingen.de) 807-57 
 Alina Benz  (a.benz@geisingen.de) 807-37 
 Carola Haug (c.haug@geisingen.de) 807-27 
 

Kämmerei - Stadtkasse  
 Olga Reinhardt (o.reinhardt@geisingen.de) 807-26 
 Andrea Münzer  (a.muenzer@geisingen.de) 807-29 
 

Forstverwaltung (Büro: Rathaus Außenstelle, Hauptstraße 15) 
 Hartmut Bertsche  (h.bertsche@geisingen.de)  807-41  
   0172 8430612 
 Mathias Rapp  (m.rapp@geisingen.de) 807-40  
   0171 7719584 
  
FFaaxx:: Möchten Sie den Mitarbeitern im Rathaus direkt ein Fax senden?  
Dann wählen Sie bitte 807 - 70 und die Telefondurchwahlnummer des Mitarbeiters. (Beispiel: 807-70-24).  
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Bauhof 
 Simon Glunk (Bauhofleiter) (bauhof@geisingen.de) 07704 9220926 
 Wiebke Stania (Büro Bauhof)  07704 9220926 
 Bereitschaftsdienst  0170 9373749 
 Dienstgebäude: Am Amtenstieg 2, Geisingen  
 
OORRTTSSVVEERRWWAALLTTUUNNGGEENN::  
 
Aulfingen  (aulfingen@ov.geisingen.de)  07708 388 
 

 Roberta Rampazzo  |  Ortsvorsteher Fabian Setz  
 Rathaus: Schloßplatz 1, Aulfingen  
 

Gutmadingen  (gutmadingen@ov.geisingen.de)  07704 234 
 

 Isabelle Huber  |  Ortsvorsteher Norbert Weber  
 Rathaus: Schulstraße 9, Gutmadingen  
 

Kirchen-Hausen  (kirchen-hausen@ov.geisingen.de) 07704 221 
 

 Roberta Rampazzo  |  Ortsvorsteher Dr. Christoph Moriz  
 Rathaus: Aitrachtalstraße 10, Kirchen-Hausen  
 

Leipferdingen  (leipferdingen@ov.geisingen.de)  07708 364 
 

 Tatjana Setz  |  Ortsvorsteher Jürgen Keller 
 Rathaus: Luitfriedstraße 15, Leipferdingen 
 
SSOONNSSTTIIGGEE  EEIINNRRIICCHHTTUUNNGGEENN::  
 
Kindergärten 
 Am Stadtgraben Geisingen  (kita.amstadtgraben@bildung.geisingen.de)  07704 8663 
 Alte Gerbe Geisingen  (kiga.altegerbe@bildung.geisingen.de) 07704 8673 
 Villa Kunterbunt Geisingen (kita.villakunterbunt@bildung.geisingen.de) 07704 9239297 
 Regenbogen Gutmadingen (kiga.regenbogen@bildung.geisingen.de) 07704 509 
 St. Maria Aulfingen (kiga.aulfingen@kath-kirchtal-donau.de) 07708 1217 
 St. Marien Kirchen-Hausen (kiga.kirchen-hausen@kath-kirchtal-donau.de) 07704 6933 
 St. Michael Leipferdingen (kiga.leipferdingen@kath-kirchtal-donau.de) 07708 9209934 
 
Schulen 
 Grundschule Geisingen (poststelle@04152250.schule.bwl.de) 07704 9239290 
 Grundschule Kirchen-Hausen (poststelle@04152262.schule.bwl.de) 07704 6555 
 Grundschule Leipferdingen (poststelle@04163181.schule.bwl.de) 07708 540 
 

Jugendreferat / Schulsozialarbeit 
 Selina Kramer  (s.kramer-gvv@gmx.de) 0174 6945355 
 

Stadthalle Geisingen  
 Verwaltung, Tanja Stihl (t.stihl@geisingen.de) 07704 807-66 
 Hausmeister, Marc Vogel  (facility@geisingen.de/m.vogel@geisingen.de) 07704 923929-80 
 

Kläranlage Immendingen/Geisingen  (kla@vka-immendingen.de) 07462 6433 
 Bereitschaft   0170 8603740 
 

Zweckverband Wasserversorgung  (zvwv_untere_aitrach@t-online.de) 0170 2426530 
Unteres Aitrachtal  oder 0170 6322428 
   
  
  
WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  TTeelleeffoonnnnuummmmeerrnn  ffiinnddeenn  SSiiee  aauucchh  uunntteerr  wwwwww..ggeeiissiinnggeenn..ddee      SSttaanndd::  JJuullii  22002266  
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Wochenmarkt Geisingen

Der „Wochenmarkt“ findet immer freitags von 08:15 Uhr bis 
12:00 Uhr auf dem Postplatz in Geisingen statt.
Es werden verschiedene und natürliche Produkte aus der Re-
gion angeboten.

– Schauen Sie beim Geisinger Wochenmarkt vorbei –

Spruch der Woche
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Das Leben ist zu kurz  
für irgendwann.
Ciara Geraghty

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderatesvom 21. Juli 
2026

1. �Weiterentwicklung von Flächen für die Windenergie in 
Geisingen

Zur Förderung der Energiewende und zur Stärkung und Siche-
rung des „Gewerbestandortes Geisingen“ beabsichtigt die Stadt 
Geisingen, im Gemeindegebiet weitere Flächen für die Nutzung 
der Windenergie zu entwickeln. Bürgermeister Martin Number-
ger konnte in der Sitzung die Herren Maximilian Pittermann und 
Nils Hunfeld von der WEBW Neue Energie GmbH als Projektent-
wickler für Erneuerbare-Energie-Projekte in Baden-Württemberg 
begrüßen. Im Regionalplan Schwarzwald-Baar-Heuberg – Teil-
plan Regionalbedeutsame Windkraftanlagen sind die Flächen 
„Kohlerau“, Gemarkung Kirchen-Hausen und „Länge“, Gemar-
kung Aulfingen und Leipferdingen nicht bzw. nur teilweise als 
Vorranggebiete für Standorte regionalbedeutsamer Windener-
gieanlagen festgesetzt. Die Stadt Geisingen beabsichtigt, im 
Rahmen der Regelungen des § 245 e BauGB (Gemeindeöff-
nungsklausel) von ihrer Planungshoheit Gebrauch zu machen 
und im Sinne des § 2 Nr. 1 Windenergieflächenbedarfsgesetz 
(WindBG) entsprechende Flächen für die Windenergienutzung 
über die Flächen im Regionalplan hinaus, planerisch vorzube-
reiten. Dies ist im Zuge einer punktuellen Fortschreibung des 
Teilflächennutzungsplans Windenergie möglich, ein Zielabwei-
chungsverfahren zum Regionalplan ist nicht erforderlich. Zur 
Beschleunigung und Vereinfachung der Genehmigungsprozesse 
soll dabei die Ausweisung eines Beschleunigungsgebiets für die 
Windenergie gemäß § 249 c BauGB erfolgen. Im aktuellen Teil-
flächennutzungsplan Windenergie der Planungsgemeinschaft 
der Stadt Bad Dürrheim mit dem Gemeindeverwaltungsverband 
Immendingen/Geisingen) ist lediglich eine Konzentrationsflä-
che „Länge“ mit einer Größe von 67,5 ha ausgewiesen. Mit der 
punktuellen Fortschreibung des Teilflächennutzungsplans Wind-
energie sollen die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Ausweisung von weiteren Windenergiegebieten sowie die 
Errichtung von Windenergieanlagen innerhalb eines Beschleu-
nigungsgebiets geschaffen werden. Der Planbereich teilt sich 
die zwei Plangebiete Gewann „Kohlerhau“: Flurstück Nr. 2641, 
Gemarkung Kirchen-Hausen und Gewann „Länge“, Flurstück Nr. 
3581-Teil, Gemarkung Leipferdingen und Flurstück Nr. 2397, 
Teil, Gemarkung Aulfingen auf. Für die Punktuelle Fortschrei-
bung des Teilflächennutzungsplans Windenergie ist gemäß § 2 
Abs. 4 und § 2 a BauGB eine Umweltprüfung durchzuführen und 
ein Umweltbericht als selbstständiger Begründungsbestandteil 

zu erstellen. Die Umweltprüfung ermittelt, beschreibt und be-
wertet die erheblichen Umweltauswirkungen der Planung, ein-
schließlich möglicher Wechselwirkungen. Mit der Teilfortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes Windenergie für die Bereiche 
„Länge“ und „Kohlerhau“ soll der Gewerbestandort Geisingen 
gesichert und gestärkt werden. Bei einer Enthaltung stimmte 
der Gemeinderat zu, dass der Gemeindeverwaltungsverband 
Immendingen/Geisingen beauftragt wird, die Einleitung des 
erforderlichen Verfahrens zur punktuellen Fortschreibung des 
Teilflächennutzungsplans Windenergie in die Wege zu leiten.

2. Verkehrskonzeption für die Hauptstraße
Die Verwaltung schlägt ein vierstufiges Vorgehen vor. Stufe 1 
soll noch in diesem Jahr umgesetzt werden, die Stufen 2 auf-
grund der umfassenden Aufgabenstellung und der derzeitigen 
Aufgaben frühestens ab 2027:
Stufe 1: Kurzfristige Maßnahme zur Verbesserung der Engstelle 
an der Apotheke:
Das an der engsten Stelle der Hauptstraße bestehende Halte-
verbot wird trotz eindeutiger Beschilderung fortlaufend miss-
achtet; hierdurch entsteht insbesondere für Fußgängerinnen 
und Fußgänger sowie für Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kung eine erhebliche und dokumentierte Gefährdungslage. Die 
Verwaltung schlägt daher vor, die Einhaltung des Halteverbots 
künftig nicht länger allein der Beschilderung zu überlassen, 
sondern durch das Setzen von Pollern baulich sicherzustellen 
– eine Lösung, die ohne laufenden Überwachungsaufwand dau-
erhaft wirkt und den Gehweg an dieser neuralgischen Stelle ver-
lässlich den Menschen zurückgibt, für die er bestimmt ist.
Stufe 2: Beauftragung eines Verkehrsplanungsbüros und Bür-
gerwerkstatt (9–12 Monate):
1. 	� Ausschreibung/Direktvergabe eines qualifizierten Verkehrs-

planungsbüros zur Erstellung eines integrierten Parkraum-
konzepts für die Kernstadt Geisingen

2. 	� Leistungsumfang: Bestandserhebung (Parkraumauslas-
tung, Nutzergruppen), Bürgerwerkstatt mit Ortsbegehung, 
Variantenentwicklung, Abstimmung mit Landratsamt und 
Straßenverkehrsbehörde, Abschlussbericht mit Maßnah-
menplan.

3. 	 Parallele Prüfung: Machbarkeit der Anwohnervorschläge
4. 	� Bürgerwerkstatt mit Ortsbegehung: alle relevanten Gruppen 

(Gewerbetreibende, Anwohner, Hauseigentümer, Praxen, 
Gastronomie, mobilitätseingeschränkte Personen) an einem 
Tisch. Moderation durch das Fachbüro.

5. 	� Abstimmung mit Donaubergland über touristische Beschil-
derung (Donauradweg) und mögliche Synergie mit der Au-
ßenterrassen-Idee

Stufe 3: Dreimonatiger Verkehrsversuch:
Es soll ein dreimonatiger Verkehrsversuch mit den Ergebnissen 
aus Stufe 2 erfolgen.
Stufe 4: Dauerhaftes Konzept und Vollzugsregelung
•	 Beschluss des Gemeinderats über ein dauerhaftes Park-

raumkonzept auf Basis des Bürgerwerkstatt-Ergebnisses 
und der fachlichen Empfehlungen.

•	 Klärung des Vollzugs: Gemeinde-Vollzugsdienst, Beauftra-
gung Ordnungsbehörde des Landkreises oder interkom-
munale Lösung. Ohne geregelten Vollzug kein nachhaltiges 
Konzept.

Nach eingehenden Diskussionen beschloss der Gemeinderat 
einstimmig:
1. 	� Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Anwohnerbefra-

gung zum Parkkonzept Hauptstraße zur Kenntnis.
2. 	� Der Gemeinderat stimmt der baulichen Sicherung der Eng-

stelle in der Hauptstraße durch das Setzen von Pollern zu 
und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung.

3. 	� Die Verwaltung wird beauftragt, mögliche Fördermöglichkei-
ten zu prüfen. Eine Beauftragung eines Verkehrsplanungs-
büros ist angestrebt, wird aber nicht vor 2027 erfolgen.

4. 	� Im Bereich vor der Bäckerei Klausmann und dem Schreibwa-
renladen Höfler wird versuchsweise eine Kurzparkzone mit 
einer maximalen Parkdauer von einer ½ Stunde eingerichtet.

3. Stand der Kinderbetreuung zum 01. Juli 2026
Entwicklung bei den Ü3-Kindern
Tabelle: Anzahl der derzeit in Geisingen wohnhaften Kinder im 
Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt (Ü3-Kinder) bis zum Kinder-
gartenjahr 2027/2028 (Stand 30. Juni 2026).
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Kindergär-
ten

Im Juli 
2026 ge-
nehmigte
Plätze Ü3

2025/
2026

2026/
2027

2027/
2028

2028/
2029

Geisingen 141 127 123 111 97
Gutmadin-
gen 47 37 37 48 49

Kirchen-
Hausen 44 40 37 35 31

Aulfingen 25 26 20 16 16
Leipferdin-
gen 37 40 37 36 29

Gesamt 294 270 254 246 222

Aktuell verfügt die Raumschaft Geisingen über 294 genehmigte 
Kindergartenplätze für Ü3-Kinder. Für die derzeit in Geisingen 
wohnhaften Kinder sind diese Plätze in Summe für die kom-
menden Jahre mehr als ausreichend. Es wird ab den kommen-
den Kindergartenjahren einen Puffer von rund zwei bis drei Kin-
dergartengruppen geben. Von den Ü3-Plätzen sind 20 Plätze in 
der Kindertagesstätte „Am Stadtgraben“ laut Betriebserlaubnis 
Ganztagsplätze mit einer Betreuungszeit von 9 Stunden an 5 
Tagen und einem warmen Mittagessen. Im Rahmen der mög-
lichen Zeitmischung soll ab dem neuen Kindergartenjahr eine 
Öffnungszeitenänderung im Ü3-Ganztagsbereich auf 9 Stunden 
an 4 Tagen (Montag bis Donnerstag) und 6 Stunden am Freitag 
inklusive Mittagessen erfolgen (siehe Vorlage Benutzungsge-
bühren). In den städtischen Kindergärten „Alte Gerbe“ Geisin-
gen und „Regenbogen“ Gutmadingen gibt es jeweils eine alters-
gemischte Gruppe, in der bei Nichtauslastung durch Ü3-Kinder 
auch eine begrenzte Anzahl von Kindern ab 2 Jahren aufge-
nommen werden kann. Ein aufgenommenes zweijähriges Kind 
belegt dann zwei Kindergartenplätze. Die katholische Verrech-
nungsstelle beschloss, die Altersmischung im katholischen Kin-
dergarten Aulfingen zum neuen Kindergartenjahr abzuschaffen.
Die Tabelle zeigt, dass die Kinderzahlen in der Raumschaft ste-
tig sinken werden, wobei die Entwicklung im Stadtteil Gutma-
dingen anders verläuft. In der Tabelle wurde von der maximalen 
Auslastung im jeweiligen Kindergartenjahr ausgegangen. Zu Be-
ginn des Kindergartenjahres ist die Auslastung der Einrichtun-
gen geringer und steigt zum Ende des Kindergartenjahres an.
In Geisingen, Aulfingen, Kirchen-Hausen und Leipferdingen sin-
ken die Kinderzahlen ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 
kontinuierlich. Hierdurch müssen keine Kinder auf Kindergärten 
in andere Ortsteile ausweichen.
In Gutmadingen verändern sich die Kinderzahlen im Kindergar-
tenjahr 2026/2027 zunächst nicht, danach erhöhen sich die 
Kinderzahlen stetig. Dies kann am Neubaugebiet „Westäcker“ 
liegen. Die verfügbaren Plätze könnten ab 2027/2028 oder 
2028/2029 um ein bis zwei Plätze nicht mehr ausreichend 
sein, sodass entweder auf die freien Plätze in Geisingen ausge-
wichen werden oder über die Umwandlung der altersgemisch-
ten Gruppe in eine reine Ü3-Gruppe, welche drei Ü3-Plätze mehr 
schaffen würde, nachgedacht werden kann.
Insgesamt kann mit den derzeitigen Kinderzahlen der Rechts-
anspruch auf einen Kindergartenplatz im Ü3-Bereich erfüllt wer-
den. Darüber hinaus ist noch ein großer Puffer an Betreuungs-
plätzen für weitere Entwicklungen vorhanden.

Kleinkindbereich (U3-Bereich)
Tabelle: Anzahl der derzeit in Geisingen wohnhaften Kinder 
im Alter von 1 bis 3 Jahren (U3-Kinder) im Kindergartenjahr 
2026/2027 (Stand 30. Juni 2026).
Krippen Im Juli 2026 ge-

nehmigte Plätze 
U3

2025/
2026

2026/
2027

Geisingen 30 50 46
Gutmadingen 0 25 29
Kirchen-Hausen 10 10 11
Aulfingen 0 8 9
Leipferdingen 0 22 10
Gesamt 40 115 105

Im Krippenbereich verfügt Geisingen aktuell über 40 genehmig-
te Plätze. Jeweils 10 Plätze in der Kindertagesstätte „Am Stadt-
graben“ und dem katholischen Kindergarten Kirchen-Hausen, 
sowie 20 Plätze in der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“. Die 
10 Plätze in der Kindertagesstätte „Am Stadtgraben“ sind laut 
Betriebserlaubnis Ganztagsplätze, wobei diese derzeit aufgrund 
der geringen Krippenbelegung in Geisingen stillgelegt ist. Bei 
der nächsten Platzvergabe am 15. September 2026 für Plätze 
ab dem 01. Februar 2027 wird erneut geschaut, ob die 20 Krip-
penplätze in der „Villa Kunterbunt“ für die vorliegenden Anmel-
dungen ausreichen. Je nach Belegung der Einrichtungen kom-
men noch wenige Plätze für zweijährige in den altersgemischten 
Gruppen im Kindergarten „Regenbogen“ Gutmadingen und in 
der „Alten Gerbe“ hinzu.
In den letzten Jahren kann ein Rückgang der Kinderzahlen in 
Geisingen und im Allgemeinen beobachtet werden (Bertelsmann 
Stiftung, Gütersloh (2024), Ländermonitoring - Frühkindliche 
Bildungssysteme 2024 – Profile der Bundesländer, S. 1). Der-
zeit ist die Krippenbelegung in Geisingen sehr gering: Lediglich 
13 von 30 Plätzen werden belegt. In der gesamten Raumschaft 
werden 20 von 40 Plätzen belegt. Auch in der Vergangenheit 
konnte man grundsätzlich allen Platzanfragen für Krippenkinder 
gerecht werden. Dies liegt daran, dass nicht, wie bei den Ü3-
Kindern, in der Regel jedes Kind einen Krippenplatz benötigt.
Angesichts der aktuell verfügbaren Kitaplätze und der maßgeb-
lichen Geburten können ca. 36,5 % aller unter 3-Jährigen in der 
Raumschaft Geisingen mit einem Kitaplatz versorgt werden. Im 
Vergleich hierzu befanden sich in Baden-Württemberg zum 01. 
März 2023 31 % aller Kinder unter 3 Jahren in einer Kinderta-
geseinrichtung. Hiermit erfüllt Baden-Württemberg neben drei 
anderen Bundesländern die niedrigste Quote. Bundesweit wer-
den hingegen 36 % der unter 3-Jährigen in einer Kita betreut 
(Bertelsmann Stiftung, Gütersloh (2024), Ländermonitoring - 
Frühkindliche Bildungssysteme 2024 – Profile der Bundeslän-
der, S. 2). Dahingegen wünschten sich im Jahr 2023 45 % der 
Eltern in Baden-Württemberg für ihr Kind unter drei Jahren eine 
Betreuung (Bertelsmann Stiftung)
Zusammenfassendes Fazit:
Aufgrund des künftig größer werdenden Puffers an Kindergar-
tenplätzen, werden in den Kindergärten zunächst keine Perso-
naleinstellungen mehr vorgenommen. Das vorhandene Perso-
nal reicht insgesamt auch für eventuell künftige Fluktuationen 
gut aus. Die künftigen weiteren Planungen hinsichtlich der Sa-
nierung des Schulgebäudes 3 für die Villa Kunterbunt werden 
von der Verwaltung und dem Gemeinderat in Verbindung mit der 
Kindergartenbedarfsplanung im Blick behalten.

4. Erhöhung der Kindergartengebühren
Die kommunalen Landesverbände und die kirchlichen Vertreter 
haben neue Empfehlungen zur Festsetzung der Elternbeiträ-
ge in Kindergärten für die Kindergartenjahre 2026/2027 und 
2027/2028 aufgestellt. Die Stadt Geisingen hat in der Ver-
gangenheit immer die entsprechenden Empfehlungen bei der 
Erhebung der Elternbeiträge angewandt. Ausgangslage für die 
Erhebung der Elternbeiträge bleibt, dass landesweit weiterhin 
angestrebt wird, rund 20 % der tatsächlichen Betriebsausgaben 
durch Elternbeiträge zu decken. Vor diesem Hintergrund haben 
sich die Vertreter der Kirchen und die Kommunalen Landesver-
bände auf eine Steigerung der Elternbeiträge in Höhe von 4,5 % 
im Kindergartenjahr 2026/2027 und um 4 % im Kindergarten-
jahr 2027/2028 geeinigt. Die kirchlichen Kindergärten in der 
Raumschaft werden die Beiträge ebenfalls auf die empfohlenen 
Sätze erhöhen, da die kirchlichen Träger verbindlich an die ge-
meinsamen Empfehlungen der Kirchen und kommunalen Lan-
desverbände gebunden sind. Die Erhöhungen in diesen beiden 
Jahren enthalten neben den allgemeinen Kostensteigerungen 
auch die aktuellen Tarifsteigerungen. Mit der Empfehlung bis 
2028 werden die Erhöhungen auf zwei Jahre verteilt.
Für die Ganztagsbetreuung gibt es keine landesweite Empfeh-
lung zur Höhe der Elternbeiträge. Hier sind deshalb, ausgehend 
von den bisherigen Beträgen, ebenfalls Steigerungen von 4,5 
% und 4 % eingerechnet. Auch für die Ganztagsbetreuung im 
Krippenbereich gibt es keine landesweite Empfehlung für die 
Beiträge. Da die Öffnungszeit für die Ganztagskrippe bei 45 Wo-
chenstunden und somit das 1,5-fache der VÖ-Krippengruppe 
liegt, wird hier der 1,5-fache Beitragssatz der VÖ-Krippe vorge-
schlagen. 
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Die Ganztagskrippe Am Stadtgraben ist derzeit lediglich stillge-
legt, daher wird der Beitragssatz für die Ganztagskrippe weiter-
hin aufgeführt. Für die altersgemischte Gruppe wird empfohlen, 
dass der Beitragssatz für die U3-Kinder das Doppelte, wie bei 
den Ü3-Kindern beträgt, da für jedes U3-Kind in der altersge-
mischten Gruppe gegenüber der Regelgruppe ein Kindergarten-
platz unbesetzt bleiben muss.
Eltern und Familien können sich bezüglich Unterstützungsmög-
lichkeiten wie bspw. wirtschaftliche Jugendhilfe, Wohngeld, Kin-
derzuschlag oder Leistungen des Bundes- und Teilhabepaketes 
bei der Stadt Geisingen oder dem Landratsamt Tuttlingen in-
formieren. Aufgrund der Steigerungen der Benutzungsgebüh-
ren, die vor allem im Krippenbereich zu hohen Elternbeiträgen 
führen, schlägt die Verwaltung vor, den Beitrag für den ersten 
Zahlmonat nach Aufnahme in einer Krippe zu erlassen. Dies 
unter dem Vorbehalt künftiger Änderungen hinsichtlich dieser 
Regelung. In der Änderungssatzung wird ein entsprechender, 
optionaler Absatz vorgeschlagen.
Der Ü3-Ganztagsbetrieb im Kindergarten „Am Stadtgraben“ än-
dert sich daneben ab dem neuen Kindergartenjahr 2026/2027 
im Rahmen der vorliegenden Betriebserlaubnis aufgrund einer 
erfolgten Elternumfrage wie folgt: Montag bis Donnerstag 07:30 
Uhr bis 16:30 Uhr, Freitag 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr, jeweils in-
klusive Mittagessen. Von 19 betroffenen Eltern stimmten 17 
ab. 11 Eltern stimmten für freitags bis 13:30 Uhr inklusive Mit-
tagessen, 3 Eltern für Freitag bis 13:30 Uhr ohne Mittagessen 
und 3 Eltern für Freitag bis 16:30 Uhr inklusive Mittagessen. Die 
Öffnungszeit des Ü3-Ganztagsbetriebes Am Stadtgraben wird 
sich durch die geänderte Öffnungszeit am Freitag von 45 Wo-
chenstunden auf 42 Wochenstunden reduzieren. Die GT-Krippe 
ist derzeit aufgrund zu geringer Nachfrage stillgelegt und somit 
von der Kürzung der Öffnungszeit vorerst nicht betroffen. Hinter-
grund der Umfrage war die seit April 2024 bestehende Kürzung 
der Öffnungszeit im Ganztagsbetrieb Ü3 und U3 – aufgrund 
zunächst Personalmangels, wobei die Stellen mittlerweile wie-
der mit einem Puffer besetzt sind. Dadurch erstattet die Stadt-
verwaltung den Eltern monatlich manuell den Unterschiedsbe-
trag der gekürzten Zeit. Mit der dauerhaften Umstellung der 
Öffnungszeit entfällt diese manuelle Erstattung. Begründbar 
ist die nun dauerhafte Kürzung mit der erfolgten Umfrage und 
der ohnehin in der Vergangenheit schwach belegten Freitag-
Mittagszeit.
Durch die neuen Öffnungszeiten sollen die neue Begriffsbestim-
mung „Zeitgemischte Gruppen“ und ein neuer, anteilig ermä-
ßigter Beitragssatz (anteilig 93,33 % der Ü3 GT-Gebühr) in der 
Satzung eingeführt werden. Die Gebühr für die Ü3-Ganztagsbe-
treuung soll in der Satzung bestehen bleiben.
Außerdem kann die Begriffsbestimmung „Regelkindergärten“ 
aus der Satzung entfernt werden, da diese Form der Öffnungs-
zeit ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 in der Raumschaft 
Geisingen nicht mehr vorhanden ist: Der Kindergarten Aulfin-
gen stellt die Regel-Öffnungszeit wie im Verwaltungs- und Wirt-
schaftsausschuss am 28. April 2026 beraten, als letzte Einrich-
tung der Raumschaft auf die VÖ-Öffnungszeit um. Zudem hat 
sich der kirchliche Träger entgegen unserer Empfehlung dazu 
entschieden, zeitgleich die Altersstruktur von altersgemischt ab 
zwei Jahren auf rein Ü3 umzustellen.
Die Betreuungszeit der „Altersgemischten Gruppen“ wird in der 
Satzung zudem an die ausschließlich bestehende VÖ-Öffnungs-
zeit von insgesamt 30 Wochenstunden angepasst. Daneben 
sind die ehemals zubuchbaren Öffnungszeiten im Kindergarten 
„Alte Gerbe“ nicht mehr aktuell und werden aus der Satzung 
entfernt. Ab dem neuen Kindergartenjahr 2026/2027 sollen 
des Weiteren Splittingplätze in der Krippe „Am Stadtgraben“ 
und „Villa Kunterbunt“ nach erfolgter Rücksprache mit den Lei-
tungen eingeführt werden. Dies soll Eltern ermöglichen, einen 
Krippenplatz für weniger als fünf Tage pro Woche zu belegen. 
Voraussetzung ist, dass zwei Kinder einen vollen Krippenplatz 
mit zusammengerechnet fünf Tagen ausfüllen. Der Monatsbe-
trag wird je nach Anzahl der gebuchten Tage pro Tag mit 1/5 
berechnet. In einer Betriebserlaubnis sind bereits 20 % bis 40 
% Platzsharing der genehmigten Plätze erlaubt (also bei 10 Krip-
penplätzen 4 Kinder auf 2 Plätze bis maximal 8 Kinder auf 4 
Plätze verteilt).
Der Gemeinderat beschloss einstimmig:

1.	  �Den Beitragsanpassungen für das Kindergartenjahr 
2026/2027 und 2027/2028 gemäß den gemeinsamen 
Empfehlungen der Kirchen und Kommunalen Landesver-
bände zur Festsetzung der Elternbeiträge wird zugestimmt.

2. 	� Den Änderungen der Begriffsbestimmungen wird zuge-
stimmt.

3. 	� Es wird zugestimmt, den Beitrag für den ersten Zahlmonat 
nach Aufnahme in einer Krippe ab einem Jahr ab dem Kin-
dergartenjahr 2026/2027 zu erlassen.

4. 	� Es wird zugestimmt, ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 
Splittingplätze im Krippenbereich anzubieten.

5. 	� Der Änderung der Kindergartengebührensatzung wird zuge-
stimmt.

5. �Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungs-
gebühren an Grundschulen

In der Gemeinderatssitzung am 19. Mai 2026 wurde die Sat-
zung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die städ-
tische Betreuung an Grundschulen, gültig ab 01. August 2026, 
beschlossen. Das Kommunalamt Tuttlingen hat nach der Anzei-
ge der Satzung geraten, einen Satz zur Fälligkeit der Gebühr zu 
ergänzen, da sonst Widersprüche gegen Gebührenbescheide 
abgeholfen werden müssten. Daher soll analog der Satzung 
über die Erhebung von Kindergartengebühren folgender Absatz 
in § 7 ergänzt werden:
„Die Gebührenschuld wird jeweils zum letzten Tag des Veranla-
gungszeitraumes (§ 4 Abs. 3) fällig. Dasselbe gilt für den Fall, 
dass ein neuer Gebührenbescheid oder Änderungsbescheid 
ergeht.“
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dieser Satzungsänderung 
zu.

6. Anschlussunterbringung von Flüchtlingen
Vor der Sitzung machte sich der Gemeinderat vor Ort ein Bild von 
den Räumlichkeiten der Gemeinschaftsunterkunft des Land-
kreises im Walburgisweg 11. Der Landkreis Tuttlingen hat die 
nach einem Wasserschaden seit 2017 leerstehende Gemein-
schaftsunterkunft im Walburgisweg saniert. Durch die deutlich 
zurückgegangenen Flüchtlingszahlen benötigt der Landkreis 
nicht mehr das komplette Gebäude. Er bietet der Stadt Geisin-
gen zum Zwecke der Anschlussunterbringung von Flüchtlingen 
das EG (mit Ausnahme Büro und Personal-WC) zur Miete an. Es 
handelt sich um insgesamt 361,68 m² Fläche.
Es sind nachfolgende Räume im Mietvertrag umfasst:
3 Schlafzimmer für 4 Personen
7 Schlafzimmer für 2 Personen
1 Spielzimmer
1 Besprechungszimmer
2 WC-Anlagen (Damen/Herren)
2 Duschanlagen (Damen/Herren)
1 Waschraum
1 Gemeinschaftsküche
Die Räume bieten Platz zur Unterbringung von maximal 26 Per-
sonen.
Da die Stadt seit Längerem bei der Anschlussunterbringung 
die von ihr zu erbringende Unterbringungsquote deutlich unter-
schreitet, ist die Anmietung der Räumlichkeiten eine Möglich-
keit, ohne Investitionen das Unterbringungssoll zu erfüllen. Bei 
der letzten Erhebung (Stand 31.05.2026) des Landratsamtes 
Tuttlingen, liegt die Stadt Geisingen bei der Flüchtlingsunter-
bringung bei 43 Personen im Minus. Mit der Anmietung der 
Räumlichkeiten in der Gemeinschaftsunterkunft und mit den 
beiden voraussichtlich im Herbst fertiggestellten Wohnungen 
im ehemaligen Pfarrhaus in Aulfingen kann die Stadt dann ihre 
Unterbringungsquote weitestgehend erfüllen. Auch macht es 
gesamtwirtschaftlich Sinn, die für die Gemeinschaftsunterbrin-
gung leerstehende Räume für die Anschlussunterbringung zu 
nutzen. Die Verwaltung möchte in diesem Zusammenhang aus-
drücklich die gute und sehr kooperative Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt Tuttlingen bei der Flüchtlingsunterbringung 
hervorheben.
Der Landkreis hat eine Kaltmiete von 6,50 €/m² vorgesehen. Es 
ergibt sich dann eine monatliche Miete in Höhe von 2.350,92 €. 
Hinzu kommt eine monatliche Vorauszahlung auf die Betriebs-
kosten in Höhe von 1.500,- € sowie eine Hausmeisterpauschale 
von 500,- €. Somit fallen monatliche Gesamtkosten in Höhe von 
4.350,92 € an. Die Stadt kann von den in die Anschlussunter-
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bringung zugewiesenen Flüchtlingen Miete oder Nutzungsent-
schädigung verlangen. Bei den städtischen Wohnungen wurden 
bisher Mietverträge mit den Flüchtlingen (dies waren immer 
Familien) abgeschlossen, was bei abgeschlossenen Wohnun-
gen auch sinnvoll ist. Beim Gebäude Walburgisweg 11, da man 
einige gemeinschaftliche Räume hat und auch die Verbräuche 
(Wasser, Strom, Heizung) nicht für einzelne Räume ermittelbar 
sind, ist es angebracht, mit Nutzungsentschädigungen zu arbei-
ten. Hierzu ist dann aber noch die Anpassung und Ergänzung 
der städtischen Satzung über die Unterbringung von Obdachlo-
sen notwendig. Günstig am Mietvertrag ist sicher, dass, wenn 
die Stadt keinen Bedarf mehr an einer Anmietung hätte, inner-
halb einer Frist von 3 Monaten gekündigt werden kann. Generell 
hat die Stadt bei einer Anmietung der Räume das finanzielle 
Risiko des Einnahmeausfalls, wenn nicht alle Plätze ständig 
belegt sind. Um dieses Belegungsrisiko zu minimieren, muss 
bei einer Kalkulation der Nutzungsentschädigung ein Aufschlag 
für eine Minderbelegung gemacht werden. Der Gemeinderat 
stimmte der Anmietung des Erdgeschosses der Gemeinschafts-
unterkunft einstimmig zu.

7. 	 Finanzzwischenbericht 2026
Den Ergebnissen der Mai-Steuerschätzung 2026 zufolge entwi-
ckeln sich die Steuereinnahmen in etwa so wie bei der Oktober-
Schätzung prognostiziert, tendenziell jedoch etwas schlechter. 
Das gleiche gilt auch für die Jahre 2027 bis 2030.
Für das Haushaltsjahr 2025 wurden bereits die meisten Rech-
nungen und Vorgänge gebucht. Aufgrund dessen lässt sich hier 
bereits eine grobe Prognose erkennen. Die Abschreibungen und 
Auflösung der Sonderposten ist mit den Haushaltsansätzen 
hinterlegt. Es fehlen Straßenentwässerungsanteil sowie letzte-
re Abschlussbuchungen. Die tatsächlichen Steuereinnahmen 
(12,0 Mio. EUR) sind mit dem Ansatz (11,9 Mio. EUR) zu ver-
gleichen. Die Gewerbesteuer mit geplanten 5,60 Mio. EUR wird 
tatsächlich mit 5,61 Mio. ziemlich genau erreicht und beläuft 
sich in etwa auch wie auf das Jahr 2024. Die Zuweisungen und 
Zuwendungen mit 2,8 Mio. EUR liegen leicht über den geplanten 
2,6 Mio. EUR. Und auch bei den anderen Posten der ordentli-
chen Erträge sind jeweils ca. 100 T EUR Mehrerträge eingegan-
gen. Hierdurch ergibt sich ein vorerst verbessertes Ergebnis der 
Erträge im Jahr 2025 mit insgesamt knapp 0,9 Mio. EUR.
Ordentliche Erträge 2025: Plan 17,9 Mio. EUR, Ergebnis Progno-
se 18,8 Mio. EUR.
Bei den Aufwendungen liegen die Personalkosten (5,7 Mio. EUR) 
leicht unter dem Haushaltsansatz (6,0 Mio. EUR). Das gleiche 
gilt auch für die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, 
Transferaufwendungen und sonstige Aufwendungen. Die Zinsen 
treffen ziemlich genau den Planansatz. In Summe sind etwa 
300 T EUR an geringeren Aufwendungen angefallen.
Ordentliche Aufwendungen 2025: Plan 20,6 Mio. EUR, Ergebnis 
Prognose 19,6 Mio. EUR. Es fehlen noch Abschlussbuchungen, 
Straßenentwässerungsanteil, etc.
Aufgrund der erhöhten Umlagezahlungen durch das Jahr 2023, 
war das Jahr 2025 im Plan mit einem Defizit von 2,6 Mio. EUR 
geplant. Mit den noch offenen Zahlungen für den Straßenent-
wässerungsanteil, etc. und bei annäherndem erreichen der Ab-
schreibung, wird das Jahr eher im Bereich von einem Defizit von 
1,2 Mio. EUR abschließen. Bei den Investitionen waren 5,5 Mio. 
EUR an Einnahmen und 7,7 Mio. EUR an Ausgaben mit einer 
Differenz von -2,1 Mio. EUR im Planansatz. Demgegenüber ste-
hen 3,9 Mio. EUR Einnahmen mit 4,4 Mio. Ausgaben und einer 
Differenz von -0,5 Mio. EUR.
Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 wurde am 17.12.2025 
vom Gemeinderat der Stadt Geisingen beschlossen. Mit Sch-
reiben vom 09.02.2026 hat das Landratsamt Tuttlingen die 
Gesetzmäßigkeit bestätigt. Für das Jahr 2026 gibt es keine 
herauszuhebenden Änderungen. Die Maisteuerschätzung des 
Bundes ist für das Haushaltsjahr 2026 vergleichbar (leicht ver-
schlechtert) zu den Schätzungen aus Oktober 2025. Für die 
kommenden Jahre hat sich die Einnahmensituation ebenfalls 
leicht verschlechtert. Bei den Hebesätzen lässt sich mittler-
weile die Richtung der Grundsteuerreform klarer erkennen. Die 
Grundsteuer A ist etwa 10 T EUR unter dem Vorniveau, dies hat 
teilweise mit Fällen zu tun, die nun als Grundsteuer B bewertet 
werden, teilweise aber auch mit einem vergleichsweise gerin-
geren Hebesatz. Die Abweichung beträgt hier etwa -28 %. Die 
Grundsteuer B ist leicht über dem Vorniveau, etwa 15 T. EUR 

mehr, was jedoch lediglich +3 % Abweichung ausmacht. Die 
Gewerbesteuer liegt ähnlich wie im Vorjahr bei prognostizierten 
5,6 Mio. EUR. Bei den ordentlichen Erträgen zeichnen sich leicht 
verbesserte Werte im Vergleich zum Planansatz ab. Hier ist in 
Summe mit etwa 400 T. EUR Mehreinnahmen zu rechnen. Es 
sind jedoch keine relevanten Gründe oder besonderen Ereig-
nisse bekannt. Lediglich bei den Erträgen lässt sich festhalten, 
dass eine leichte Abrundung der Ansätze nicht in dem angesetz-
ten Ausmaß auftritt, weswegen hier die Hochrechnungen leicht 
verbessert sind, als es im Plan der Fall war. Bei den Aufwendun-
gen ist davon auszugehen, dass die angesetzten Planwerte in 
etwa in der geplanten Höhe erreicht werden. Somit steht im Jah-
resergebnis nach grober Hochrechnung eine Verbesserung von 
etwa 400 T. EUR an. Somit steht das Ergebnis nicht bei den 400 
T. EUR, sondern bei etwa -20 T. EUR. An Investitionen wurden 
bereits 2,8 Mio. EUR ausgegeben, dem gegenüber stehen 0,2 
Mio. EUR Einnahmen. Inwieweit der Planansatz erreicht werden 
kann, ist aktuell nicht absehbar. Aufgrund der Vergabe und auch 
Rechnungsstellung durch die Baufirmen kommt es hier auch 
klar zu höheren Ausgaben im zweiten Halbjahr. Zudem sind ver-
schiedene Grundstücksgeschäfte noch offen.

8. 	� Sanierung des Kindergartens „Alte Gerbe“ - Arbeitsverga-
ben

Bei der Sanierung der „Alten Gerbe“ wurden zwei Gewerke ver-
geben:
- 	� Die Firma Huber GmbH & Co. KG aus Gutmadingen erhielt 

für die Parkett- und Holzpflasterarbeiten den Zuschlag über 
einen Auftrag in Höhe von 97.020 €. Die Kostenschätzung 
des Planungsbüros lag für dieses Gewerk bei 109.110 €.

- 	� Das Gewerk WC-Trennwände wurde an die günstigste Biete-
rin, die Firma SNA Trennwandbau GmbH aus Luhe-Wildenau 
zum Angebotspreis von 7.611 € vergeben. Die Kostenermitt-
lung des Planungsbüros sah hier einen Preis von 5.860 vor.

9. 	� Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan „Zement-
werk West“

Der Gemeinderat der Stadt Geisingen hat am 19. Januar 2016 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Ze-
mentwerk West“ aufzustellen. Nach vielen weiteren Sitzungen 
und Anhörungen kann der Bebauungsplan zusammen mit den 
Örtlichen Bauvorschriften nun als Satzungen beschlossen wer-
den. Einstimmig beschloss der Gemeinderat den Bebauungs-
plan „Zementwerk West“ und die zugehörigen Örtlichen Bauvor-
schriften als Satzungen.

10.	Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat nahm von einem Neubauvorhaben für ein Ein-
familienhaus mit Doppelgarage in Gutmadingen Kenntnis.

Wir gratulieren

Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Geisingen
03. August 2026		 Iryna Sydorova	�  92 Jahre

Suchen & Finden

Zu verschenken

•	 1 Esstisch (110 x 70) und 3 Stühle - Eiche rustikal
	 Telefon 015168194541
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Haben Sie auch etwas zu verschenken oder suchen Sie etwas?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions-
schluss, montags 10:00 Uhr, der Stadtverwaltung, Telefon 
07704 807-0 oder unter info@geisingen.de, mit Angaben aller 
Daten (Kurzbeschreibung des Gegenstands, Name, Telefonnum-
mer) mitteilen. In der kommenden Ausgabe der „Geisinger Mit-
teilungen“ werden die Anzeigen dann kostenlos veröffentlicht.

Abfallkalender
Restmülltonne 60-, 120-, 240- u. 360-Liter-Behälter
Leerung alle 4 Wochen � am Montag, 10. August 2026
Restmülltonne 60-Liter-Behälter
Leerung alle 8 Wochen � am Montag, 10. August 2026
Biomülltonne 60-, 120-, 240-, 360-Liter-Behälter
Leerung alle 2 Wochen � am Montag, 03. August 2026
� am Montag, 10. August 2026
� am Montag, 17. August 2026
Papiertonne 240-/1100-Liter-Behälter
Leerung alle 4 Wochen � am Montag, 24. August 2026
Werttonne 240-/1100-Liter-Behälter
Leerung alle 4 Wochen � am Mittwoch, 19. August 2026

Wertstoffhof Geisingen
Montag 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Donnerstag 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Die aktuellen Zeiten sind unter www.abfall-tuttlingen.de/Wer-
Wann-Wo-Wie/Übersicht-der-Öffnungszeiten abrufbar.

Grünschnitt

Folgende Grünschnittannahmestellen sind für Sie eingerich-
tet:

Ort Sammelplatz Zeit (samstags)
Geisingen Wertstoffhof Öffnungszeiten
Aulfingen Festhallenparkplatz 10:00 - 10:30 Uhr
Gutmadingen Waldstraße 23/1 09:30 - 10:30 Uhr
Kirchen-Hausen Festhalle 09:30 - 10:30 Uhr
Leipferdingen Farrenstall 09:00 - 09:45 Uhr

Hinweis
vermeiden – sortieren – verwerten

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon 07461 926-3400, www.abfall-tuttlingen.de

Reklamationen bezüglich der Leerung der
Restmüll-, Biomüll-, Papiertonnen

bitte direkt an die Firma ALBA: Telefon 07403 92940

Geht es um nicht geleerte Werttonnen oder  
um die Gelben Säcke,

dann bitte direkt an die Firma Remondis:  
Telefon 0800 1223255

Kurz notiert

Schulzeit beendet

Herzlichen Glückwunsch allen Schülerinnen und Schülern der 
Raumschaft Geisingen, die mit dem Abitur bzw. mit der Fach-
hochschulreife in der Tasche auf eine erfolgreiche Schulzeit zu-
rückblicken können. Für die Zukunft wünschen wir alles Gute.
Von folgenden Schulen in der Umgebung wurden der Gemein-
deverwaltung die Abiturienten unter Berücksichtigung des Da-
tenschutzes rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss mitgeteilt:
Otto-Hahn-Gymnasium Tuttlingen
Antonia Birneis, Kirchen-Hausen
Jana Bjelivuk, Geisingen
Elias Springindschmitten, Geisingen
Immanuel-Kant-Gymnasium Tuttlingen
Lia Strauch, Leipferdingen - Lob
Annemie Umbscheiden, Leipferdingen

Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Tuttlingen
Lina Degenkolb, Geisingen - Lob
Colin Gönner, Leipferdingen - Preis
Julian Heizmann, Leipferdingen - Lob
Aurélie Ann-Sophie Marie Temblay, Kirchen-Hausen 
Fritz-Erler-Schule Tuttlingen
Ernährungswissenschaftliches Gymnasium:
Leonie Vöckt, Gutmadingen
Emelly Mutzel, Leipferdingen
Sozialwissenschaftliches Gymnasium Fachrichtung Soziales:
Lavrnja Milica, Geisingen
Wirtschaftsgymnasium Fachrichtung International:
Kevin Herbel, Geisingen
Jule Rösch, Kirchen-Hausen
Wirtschaftsgymnasium WGW2/1:
Janis Maria Lenz, Kirchen-Hausen
Marcello Lima De Sousa, Geisingen
Luisa Stihl, Kirchen-Hausen
Fürstenberg Gymnasium Donaueschingen
Anna-Lena Hellmann, Geisingen – Lob und Buchpreis
Linus Hoffmann, Gutmadingen – Preis für besonderes Engage-
ment
Julia Krickl, Gutmadingen – Lob
Staatliche Feintechnikschule mit Technischem Gymnasium 
Villingen-Schwenningen
Cedric Linhard, Leipferdingen

Landkreis Tuttlingen

Landratsamt

Sicherheit hat Vorrang:  
Warum Müllfahrzeuge besondere Wege brauchen
Immer wieder erreichen das Amt für Abfallwirtschaft und Depo-
nien Fragen, warum Müllfahrzeuge einzelne Straßen oder Be-
reiche nicht befahren können, obwohl andere Lastkraftwagen 
dort unterwegs sind. Der Grund dafür sind besondere gesetzli-
che Sicherheitsvorschriften, die speziell für die Abfallsammlung 
gelten.
Müllfahrzeuge unterscheiden sich in ihrem Einsatz deutlich von 
anderen Lastkraftwagen: Ein Müllfahrzeug hält regelmäßig an, 
die Müllwerker arbeiten direkt auf der Straße und bewegen sich 
ständig rund um das Fahrzeug. Dadurch entstehen besondere 
Gefahrensituationen, die durch gesetzliche Arbeitsschutzvor-
schriften und die Vorgaben der Deutschen Gesetzlichen Unfall-
versicherung (DGUV) geregelt werden.
Damit eine Straße sicher angefahren werden kann, müssen 
verschiedene Voraussetzungen erfüllt sein. Dazu gehören unter 
anderem eine ausreichende Fahrbahnbreite und Durchfahrts-
höhe, geeignete Wendemöglichkeiten sowie eine tragfähige 
Fahrbahn. Außerdem soll gefährliches Rückwärtsfahren mög-
lichst vermieden werden.
Ob eine Straße für die Müllabfuhr geeignet ist, wird deshalb 
immer im Einzelfall geprüft. Dabei fließen unter anderem die 
Straßenbreite, Wendemöglichkeiten, Sichtverhältnisse, Hinder-
nisse, das Verkehrsaufkommen sowie die sichere Durchführung 
der Abfallsammlung in die Beurteilung ein. Entscheidend ist, 
ob die Abfallsammlung dort sicher und nach den geltenden Ar-
beitsschutzvorschriften durchgeführt werden kann.
Ein Vergleich macht den Unterschied deutlich: Eine Straße kann 
für einen herkömmlichen Lastkraftwagen geeignet sein. Ein 
Müllfahrzeug benötigt jedoch aufgrund seiner Bauweise, sei-
nes größeren Wendekreises sowie der seitlichen und hinteren 
Arbeitsbereiche deutlich mehr Platz. Während ein Lieferfahr-
zeug seine Ladung meist an einem festen Punkt entlädt, hält 
ein Müllfahrzeug in kurzen Abständen an und die Müllwerker 
bewegen sich während der Leerung im unmittelbaren Umfeld 
des Fahrzeugs. Deshalb gelten für Abfallsammelfahrzeuge be-
sondere Sicherheitsanforderungen.
Erfüllt eine Straße die notwendigen Sicherheitsanforderun-
gen nicht, müssen alternative Bereitstellungsplätze für die Ab-
fallbehälter eingerichtet werden. Diese Maßnahmen dienen 
ausschließlich dazu, die Sicherheit der Müllwerker sowie aller 
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Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. Sie ist keine organisato-
rische Ermessensentscheidung, sondern ergibt sich aus den 
gesetzlichen Arbeitsschutzvorschriften und der sicherheitstech-
nischen Bewertung der jeweiligen Straßenverhältnisse.
Das Amt für Abfallwirtschaft und Deponien bittet die Bürgerin-
nen und Bürger daher um Verständnis für diese Maßnahmen. 
Sicherheit hat bei der Abfallsammlung oberste Priorität – für die 
Beschäftigten ebenso wie für alle Menschen, die sich im Stra-
ßenverkehr bewegen.
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen
Telefon: 07461 / 926-3400
E-Mail: Abfallberatung@landkreis-tuttlingen.de
Internet: www.abfall-tuttlingen.de

Klinikum

Diagnose Demenz in jungen Jahren – was nun?
- Gesprächskreis für jüngere Betroffene am 4. August 2026
Die Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe bietet einen geschütz-
ten Gesprächskreis für jüngere Menschen an, die von Demenz 
betroffen sind. Betroffene Menschen unter 70 Jahren können 
sich dort regelmäßig zum Austausch treffen.
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 4. August 2026, von 
17:00 bis 19:00 Uhr im Insel-Café in der Oberamteistraße 17 
in Tuttlingen statt. Der Gesprächskreis bietet Raum für Fragen, 
Ängste und den Austausch mit Menschen in der gleichen Le-
bensphase.
Das Angebot wird organisiert von der Selbsthilfekontaktstelle 
des Landkreises Tuttlingen und wird unterstützt von Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg und der gesetzlichen Pflegeversi-
cherung.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. Die 
selbstständige Anreise sollte noch möglich sein.
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 07461 926 
4630 oder bei Marion Lang, m.lang@landkreis-tuttlingen.de.

KLT-Endoprothetik-Zentrum nun auch für Schulter zertifiziert
Aller guten Dinge sind drei: 
Das Endoprothetik-Zentrum 
des Klinikums Landkreis Tutt-
lingen (KLT) kann als eine der 
ersten Kliniken im Land mit 
einer Zertifizierung für Knie, 
Hüfte und jetzt auch Schulter 
nach dem EndoCert-System 
vorweisen. „Wir haben es ge-
schafft“, sagt Dr. Matthias 
Hauger. Der erfahrene Chef-
arzt der Klinik für Unfallchir-
urgie und Orthopädie hat das 
Tuttlinger Endoprothetik-Zentrum seit 2013 aufgebaut und freut 
sich nun über den nächsten großen Schritt nach vorne. Dr. Hau-
ger und sein Team setzen jährlich rund 1000 Patientinnen und 
Patienten ein künstliches Gelenk ein. Menschen, die an Arth-
rose leiden, gibt ein solches Implantat Lebensqualität zurück.
Im Vorfeld steht für die Betroffenen stets die Suche nach ei-
nem Krankenhaus an, wo man sich auf die Implantation von 
Kunstgelenken versteht. Hier genießt das Klinikum Landkreis 
Tuttlingen seit jeher weit über die Region hinaus einen hervorra-
genden Ruf, den die orthopädischen Chirurgen mit der Erstzerti-
fizierung für die Schulterendoprothetik weiter ausbauen.
Denn das EndoCert-System dient primär dazu, chirurgische 
Exzellenz im Bereich der Endoprothetik sichtbar zu machen. 
Dahinter steht die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie (DGOOC). Als ein deutsches Qualitäts- 
und Zertifizierungsnetzwerk für den künstlichen Gelenkersatz 
deckt EndCert neben den Standardbereichen Hüfte und Knie 
neuerdings auch die Schulter ab. Es unterteilt sich in gelenkspe-
zifische Einheiten und strenge Fallzahlanforderungen.
Tatsächlich hat sich die Schulterendoprothetik in den vergange-
nen Jahren zu einem hoch spezialisierten Versorgungsbereich 
entwickelt. Am Klinikum Landkreis Tuttlingen versorgen die Ärz-
te seit über 15 Jahren bereits Schulterfrakturen und bauen seit 
mehreren Jahren eine wachsende Anzahl von Schulterprothe-
sen ein. „Mit gutem Erfolg“, wie Dr. Matthias Hauger nicht ohne 
Stolz betont. Dass seine Klinik in Baden-Württemberg nun auch 
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formal ganz vorne steht, sieht er als Verdienst des gesamten 
Teams.
Hier stehen mit Dr. Hauger selbst sowie den Oberärzten Dr. 
Peter Friedrich und Dr. Matthias Trennheuser drei überaus er-
fahrene Hauptoperateure zur Verfügung. Ihre Arbeit ist extrem 
anspruchsvoll, denn um die im Zuge einer Zertifizierung erfor-
derliche Qualität der endoprothetischen Versorgung zu gewähr-
leisten, ist ein hohes Maß an Spezialisierung, Kompetenz und 
Erfahrung erforderlich.
Neben den operativen Anforderungen werden außerdem klare 
organisatorische Strukturen gefordert. Der Ablauf einer Zertifi-
zierung ist anspruchsvoll. Einer ersten Bewertung durch die Zer-
tifizierungsstelle schließt sich ein Audit durch zwei Fachexperten 
an, nach deren Empfehlung der Zertifikatserteilungsausschuss 
entscheidet, ob ein Zertifikat erteilt wird oder nicht.
Sie sind stolz darauf, dass das Tuttlinger Endoprothetik-Zentrum 
als eines der Ersten im Land nun für Knie, Hüfte und neuerdings 
auch Schulter zertifiziert ist.

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Kinderprogramm im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck lockt während der 
Sommerferien mit vielen Angeboten speziell für Kinder und 
die ganze Familie.
Bereits kurz nach Ferienbeginn, am 31. Juli 2026, können Kin-
der in einem offenen Angebot von 11:00 – 17:00 Uhr anlässlich 
des Tages „der ausgefallenen Musikinstrumente“ selbst Musik-
instrumente basteln. Von 6. – 9. August 2026 lädt das Museum 
wieder zu den beliebten Märchentagen ein: Täglich von 9:00 – 
17:00 Uhr gibt es märchenhafte Spiel- und Bastelangebote für 
die ganze Familie, Kasperletheater, Märchenerzähler und vieles 
mehr überraschen kleine und weniger kleine Besucher auf dem 
gesamten Museumsgelände. Wer möchte, kann selbst als Mär-
chenfigur verkleidet ins Museum kommen. Kleinere Speisen 
und Getränke werden während dieser Tage auf dem Gelände 
angeboten. Für den Kurs „Steckenpferd bauen“ am 13. August 
2026 von 14:00 – 17:00 Uhr ist eine Anmeldung erforderlich, 
ebenso für den Kurs „Ein Herz für Holz - Schnitzen“ am Sams-
tag, 15. August 2026 für Kinder ab 9 Jahren in Begleitung ei-
nes Erwachsenen. Am 16. August 2026 um 10:30 Uhr gibt es 
eine familiengerechte Führung durch das Museum, von 13:00 
– 17:00 Uhr folgen Märchenstunden im alten Schul- und Rat-
haus. Am 19. August 2026 bietet die Volkshochschule Tuttlin-
gen einen Cyanotypie-Workhop für Kinder an (Anmeldung über 
die VHS). Gleich eine ganze Woche lang können Kinder ab 6 
Jahren als Walddetektive „Sherlock Holz“ die Geheimnisse des 
Waldes erforschen (täglich 9:00 – 17:00 Uhr, 80 EUR, Anmel-
dung erforderlich). Am Mittwoch, 26. August 2026 spielt wieder 
das beliebte Mitmachtheater „Kauter und Sauter“ für Kinder ab 
3 Jahren das Märchen „Schneewittchen und die 7 Zwerge“, zu 
einem kleinen Preis von 2 EUR zzgl. Eintritt – für Kinder bis ein-
schließlich 10 Jahre ist dieser übrigens grundsätzlich frei! Es 
folgen noch ein Schmiedekurs für Kinder ab 10 am 29. August 
2026 sowie am 3. September 2026 eine Heuschreckenführung 
für Kinder ab 6 Jahren (beide Angebote sind kostenpflichtig, 
eine Anmeldung ist erforderlich).
Ausführliche Informationen zu diesen und allen weiteren span-
nenden Angeboten gibt es unter www.freilichtmuseum-neuhau-
sen.de. Anmeldungen und Auskünfte sind auch telefonisch wäh-
rend der üblichen Bürozeiten unter 07461 926-3200 möglich. 
Die Museumsgaststätte hat dienstags bis sonntags von 11:00 
– 21:00 Uhr geöffnet.

Donaubergland 
Marketing und Tourismus

Drei DonauWellen erneut mit Wandersiegel ausgezeichnet
Erste Premiumwege im Donaubergland schaffen die Prüfung
Gleich drei der sechs „DonauWellen"-Wanderwege im Donau-
bergland sind von den Experten des Deutschen Wanderinsti-
tutes in Marburg (Hessen) in den letzten Wochen intensiv ge-
prüft und wieder neu für drei weitere Jahre mit dem Deutschen 
Wandersiegel als „Premiumwege“ ausgezeichnet worden. Dabei 
haben die Prüfer den drei Rundwanderwegen einen gepfleg-
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ten, ausgezeichneten Zustand attestiert. Es sind dies die „Do-
naufelsen-Tour“ bei Fridingen und Buchheim, das „Eichfelsen-
Panorama“ zwischen Beuron, Irndorf und Leibertingen und der 
„Klippeneck-Steig“ bei Spaichingen und Denkingen. Zwei davon 
erhielten die gleiche Qualitätspunktzahl wie vor drei Jahren, 
ein Weg, die Donauwelle „Eichfelsen-Panorama“ wurde sogar 
noch etwas höher bewertet als bei der letzten Zertifizierung. Die 
nächsten beiden Premiumwege stehen im Herbst zur Prüfung 
an und die sechste Donauwelle im übernächsten Jahr. Dies ist 
nicht selbstverständlich, da die Wege viel begangen sind und 
auch die Witterung zunehmend zu schaffen macht. Dies ist dem 
gemeinschaftlichen Wegemanagement von Donaubergland 
GmbH, beteiligten Kommunen und den Firmen als „Wegepaten“ 
zu verdanken. Die Beteiligung von führenden Firmen in der Re-
gion als „Wegepaten“. Bei dem bundesweit einzigartigen Projekt 
„Wegepatenschaften von Industriefirmen für Premiumwege“ 
unterstützen führende Firmen wie Aesculap AG, Karl Storz En-
doskope, Hammerwerk Fridingen GmbH, WERMA Signaltechnik 
GmbH & Co. KG in Rietheim-Weilheim, die Mercedes Benz AG 
in Immendingen und die Firma SHL AG in Böttingen das Projekt 
Premiumwege und damit die Region Donaubergland kontinuier-
lich von Beginn an.
Die Premiumwege haben auch im Donaubergland wie in vielen 
Regionen in Deutschland in den letzten Jahren hohe Maßstäbe 
gesetzt hinsichtlich der Wege- und Erlebnisqualität sowie der 
durchgängig guten Beschilderung und Markierung. Dies begrün-
det auch den touristischen Erfolg dieser zertifizierten Wege, weil 
sie für Jedermann gut zu finden und zu erwandern sind.
Mehr zu den „DonauWellen“ auch im Internet unter www.donau-
wellen.de

Der Schwäbische Alb-Podcast - Die neue Folge ist da
Der neue Podcast „Sag bloß! – Der Schwäbische Alb Podcast“ 
nimmt Hörerinnen und Hörer mit auf eine Reise über die Schwä-
bische Alb. Das gemeinsame Projekt des Schwäbische Alb 
Tourismusverbandes, des Magazins „Alblust“ und der Donau-
bergland GmbH ist seit Ende Juni auf allen gängigen Podcast-
Plattformen abrufbar. Alle zwei Wochen erscheint eine neue, 
etwa halbstündige Folge.
Im Mittelpunkt stehen Menschen, die die Schwäbische Alb prägen: 
kreative Köpfe, engagierte Macherinnen und Macher, bekannte 
Persönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen wirken.
Jetzt ist die neue unterhaltsame Folge da: Dieses Mal ist Diet-
linde Ellsässer im Studio, bekannt durch die „Drei vom Dohlen-
gässle“, durch das Theater Lindenhof und durch Soloauftritte im 
ganzen Südwesten.
Alles dazu, auch der Link zur Folge auf www.donaubergland.de.

Naturpark Obere Donau

Veranstaltungen Haus der Natur, Beuron
Stetten a.k.M. Wanderung zu den Schaufelsen. 
Mittwoch, 5. August 2026, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Naturfreundehaus Steighöfe. Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 4. 
August 2026 beim Haus der Natur, Telefon 07466 9280-0, E-
Mail: info@nazoberedonau.de.
Beuron. Mit dem Ranger durchs Donautal. 
Freitag, 7. August 2026, 15:00 bis ca. 17:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Hausen im Tal; Leitung: Markus 
Ellinger; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 6. August 2026 beim 
Haus der Natur, Telefon 07466 9280-0, E-Mail: info@nazobere-
donau.de.
Immendingen. Erlebnisführung Donauversickerung – Mit der 
Druidin unterwegs. Samstag, 8. August 2026, 10:30 Uhr
Treffpunkt: Nina’s Ess Art in Immendingen; Anmeldung und In-
formationen bei Karin Pietzek, Telefon 07733 5014919, E-Mail: 
dagita@hegau-druiden.de.
Heimberg. Einst Fliehburg – heute viel besuchter Aussichts-
punkt. Sonntag, 9. August 2026
Treffpunkt: Wanderparkplatz Heimberg (bei Hossingen). Anmeldung 
und Informationen bei den Naturparkführern Ursula und Hans-Jür-
gen Hoffmann, Telefon 07579 933912 oder 0160 6292166.

Beuron. Workshop Abschalten und Wohlfühlen: 
Balance für das Hormonsystem. Montag, 10. August 2026, 
17:30 bis 19:30 Uhr
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid 
Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- Euro 
inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 6. August 2026 beim 
Haus der Natur, Telefon 07466 9280-0, E-Mail: info@nazobere-
donau.de.
Beuron. Wanderung zur Ruine Falkenstein. 
Mittwoch, 12. August 2026, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Neumühle; Leitung: Bernd 
Schneck; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 11. August 
2026 beim Haus der Natur, Telefon 07466 9280-0, E-Mail: 
info@nazoberedonau.de.
Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune.  
Sonntag, 16. August 2026, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Rathaus Nusplingen im Bäratal. Anmeldung und In-
formationen bei Ruth Braun, Alb-Guide, Telefon 0172 7348307.
Beuron. Exkursion Eidechsen und Schlangen.  
Donnerstag, 20. August 2026, 10:00 bis 12:30 Uhr
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Carsten Weber; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 17. August 2026 beim Haus der Natur, 
Telefon 07466 9280-0, E-Mail: info@nazoberedonau.de.
Leibertingen. Abendliche Wanderung zum Altstadtfelsen. 
Freitag, 21. August 2026, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz an der Straße zur Burg Wilden-
stein. Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung 
bis zum 20. August 2026 beim Haus der Natur, Telefon 07466 
9280-0, E-Mail: info@nazoberedonau.de.

Beuron. Was hüpft da durch die Wiese? Grashüpfer und Co. 
Montag, 24. August 2026, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Samantha Giering; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 21. August 2026 beim Haus der Natur, 
Telefon 07466 9280-0, E-Mail: info@nazoberedonau.de.
Beuron. Filzkurs Spiel mit dem Wind – quirliges Windspiel. 
Samstag, 29. August 2026, 14:00 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Beate 
Bossert; Gebühr: 40,- Euro; Anmeldung bis 21. August 2026 
beim Haus der Natur, Telefon 07466 9280-0, E-Mail: info@na-
zoberedonau.de.

Fachtagung zum Warzenbeißer verbindet Wissenschaft und 
praktischen Naturschutz
Mit der ganztägigen Fachtagung „Der Warzenbeißer im Fokus – 
Forschung, Lebensraum und Naturschutz im Grünland“ am 21. 
Juli 2026 widmete sich das Naturschutzzentrum Obere Donau 
einer der faszinierendsten Heuschreckenarten Deutschlands. 
Der Warzenbeißer wurde zum „Insekt des Jahres 2026“ gewählt 
und steht stellvertretend für die bedrohte Artenvielfalt in Mager-
rasen und extensiv genutzten Wiesen.
An der Veranstaltung nahmen 35 Fachleute aus Wissenschaft, 
Naturschutzbehörden und -verbänden, Planungsbüros, Groß-
schutzgebieten sowie weitere Naturschutzinteressierte teil. In 
vier Fachvorträgen beleuchteten renommierte Experten aktuelle 
Forschungsergebnisse und praktische Ansätze zum Schutz des 
Warzenbeißers und seiner Lebensräume.
Prof. Dr. Martin Husemann (Staatliches Museum für Naturkun-
de Karlsruhe) eröffnete die Vortragsreihe mit einem Einblick in 
neue Methoden der Heuschreckenforschung und zeigte auf, 
welche Bedeutung Sammlungen, genetische Analysen und mo-
derne Systematik für den Artenschutz besitzen. Anschließend 
stellte Prof. Dr. Peter Detzel, Autor des Standardwerkes „Die 
Heuschrecken in Baden-Württemberg“, die Biologie, Ökologie 
und Verbreitung des Warzenbeißers in Deutschland und Baden-
Württemberg vor und erläuterte die besonderen Lebensrau-
mansprüche der gefährdeten Art. Prof. Dr. Thomas Fartmann 
(Universität Osnabrück) verdeutlichte die zentrale Rolle offener 
Bodenstellen und einer strukturreichen Vegetation als Schlüs-
selrequisiten für den Erhalt stabiler Populationen. Große Weide-
tiere fördern diese Strukturen, indem sie z. B. durch ihren Tritt 
offene Bodenstellen schaffen, die dem Warzenbeißer als Eiab-
lageplätze dienen. Ergänzend berichtete Jochen Bresch (bhm 
Planungsgesellschaft mbH und Stiftung Naturschutz) über ein 
besonderes Vorkommen des Warzenbeißers in der Oberrheine-
bene und die dort gewonnenen Erfahrungen im Artenschutz.
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Im Mittelpunkt der Tagung standen damit nicht nur aktuelle 
wissenschaftliche Erkenntnisse, sondern vor allem konkrete 
Managementmaßnahmen zur Sicherung und Entwicklung ar-
tenreicher Grünlandlebensräume. Die vorgestellten Beispiele 
machten deutlich, dass der Schutz des Warzenbeißers zugleich 
zahlreichen weiteren, auf extensiv genutzte Wiesen und Mager-
rasen angewiesenen Tier- und Pflanzenarten zugutekommt.
Ein besonderer Programmpunkt war die anschließende Ex-
kursion in das Naturschutzgebiet Irndorfer Hardt. Nach einer 
Einführung in das Schutzgebiet durch Ruben Clemens vom 
Regierungspräsidium Freiburg wurden dort gemeinsam mit Ge-
bietskennern, dem Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Tuttlingen und dem Regierungspräsidium Freiburg Pflegemaß-
nahmen zum Erhalt wertvoller Grünlandlebensräume vorge-
stellt und mit den Teilnehmenden diskutiert. Dabei konnten die 
theoretischen Inhalte der Vorträge unmittelbar mit praktischen 
Beispielen im Gelände verknüpft werden. Ein besonderes High-
light war die Beobachtung mehrerer Warzenbeißer in ihrem Le-
bensraum.
Die Fachtagung wurde gemeinsam vom Naturschutzzentrum 
Obere Donau, dem Regierungspräsidium Freiburg (Referat 56 
– Naturschutz und Landschaftspflege) sowie dem Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Tuttlingen e. V. veranstaltet. Sie 
fand zudem in Kooperation mit der Akademie für Natur- und 
Umweltschutz Baden-Württemberg statt. Ziel der Veranstaltung 
war es, aktuelle Forschungserkenntnisse und Erfahrungen aus 
der Naturschutzpraxis zusammenzuführen und den fachlichen 
Austausch zur Förderung artenreicher Grünlandlebensräume zu 
stärken.
Sie möchten den Warzenbeißer näher kennenlernen? Im Haus 
der Natur in Beuron ist ein kostenloser Flyer mit interessan-
ten Informationen zu Biologie, Lebensraum und Schutz dieser 
besonderen Heuschreckenart erhältlich. Das Team des Natur-
schutzzentrums informiert Sie außerdem gerne persönlich und 
beantwortet Ihre Fragen.

 
� Foto: Naturschutzzentrum Obere Donau

move –  
Verkehrsverbund Schwarzwald-Baar-Heuberg

Auf der Jagd nach Mister X – mit Bus und Bahn durch 
Baden-Württemberg
Große Scotland Yard Sommer-Rallye von bwegt und Ravens-
burger
Vom 30. Juli 2026 bis 13. September 2026 heißt es wieder: 
Findet den geheimnisvollen Mister X. Bereits zum vierten Mal 
gehen Familien, Jugendliche und Abenteuerlustige im Move-Ge-
biet mit Bus und Bahn auf Jagd. Versteckte Geocaches liefern 
Hinweise, welchen Weg der mysteriöse Unbekannte als Nächs-
tes einschlagen wird. Höhepunkt der Rallye ist das Finale am 
17. Oktober 2026 im Ravensburger Spieleland.
Pünktlich zum Ferienbeginn erweckt bwegt in Zusammenarbeit 
dem Ravensburger Spieleland den Spieleklassiker zum Leben. 
Die teilnehmenden Teams erwartet eine Schnitzeljagd im XXL-
Format: Statt auf dem Spielbrett bewegen sie sich als lebens-
große Spielfiguren mit dem ÖPNV kreuz und quer durch Baden-

Württemberg. Auf ihrer Suche nach Geocaches, die von den 
bwegt-Partnern und den Verkehrsverbünden versteckt wurden, 
kommen sie Mister X nach und nach auf die Spur. Im Move-Ge-
biet warten vier Geocaches bei drei Partnern darauf, entdeckt 
zu werden.
Anmelden, Geocaches finden und Preise gewinnen
Die Spielregeln sind denkbar einfach: Wer mitmachen möchte, 
registriert sein Team aus zwei bis acht Personen zunächst auf 
scotlandyard-bwegt.de. Dort sowie auf geocaching.com finden 
sich die Caches mit den jeweiligen Koordinaten. Danach kann 
es direkt losgehen. Ausgestattet mit einem Smartphone oder 
GPS-Gerät versuchen die Teams vom 30. Juli 2026 bis 13. Sep-
tember 2026, möglichst viele Caches aufzuspüren.
Jede Geocache-Box enthält ein Rätsel, das es zu lösen gilt. Nach 
Eingabe des Lösungsworts auf der Aktionswebseite gibt es ei-
nen Hinweis auf den nächsten Schritt des Mister X. Jeder gefun-
dene Cache grenzt seinen Aufenthaltsort weiter ein und erhöht 
gleichzeitig die Chancen des Teams, am Finale im Ravensburger 
Spieleland teilzunehmen. Außerdem gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. Die Reihenfolge der Caches ist dabei egal.
Die drei besten Teams pro Kategorie (Familien, Erwachsene, Ju-
gendliche) ziehen direkt ins Finale ein, die restlichen Finalisten 
werden ausgelost. Sie erwartet am 17. Oktober 2026 im Ra-
vensburger Spieleland eine weitere Schnitzeljagd mit mehreren 
Rätselstationen. Gruppen, die sich erfolgreich angemeldet und 
mindestens ein Lösungswort richtig eingeloggt haben, erhalten 
darüber hinaus pro Teammitglied einen 5-Euro-Gutschein für 
den Ravensburger Onlineshop. Bei Fragen zum Ablauf hilft der 
FAQ-Bereich auf der Aktionswebseite weiter.
Neu in diesem Jahr: Exklusive Geocoins sammeln
Erstmals können sich die teilnehmenden Teams gegen Vorlage 
eines gültigen Tickets Geocoins bei den Premium-Partnern ab-
holen. Jeder Verkehrsverbund hat seinen eigenen Geocoin. Die 
Münzen sind ein schönes Erinnerungsstück zum Sammeln und 
ausschließlich bei der bwegt Scotland Yard-Rallye erhältlich. Im 
Move-Gebiet gibt es einen Geocoin beim Hotel Rindenmühle 
und der Städtischen Galerie Villingen-Schwenningen.
Inspiration zur Ferien- und Freizeitgestaltung
Die bwegt Scotland Yard-Rallye ist ein Beispiel dafür, wie sich 
Ausflüge mit Bus und Bahn, Spaß in der Gruppe und Bewegung 
an der frischen Luft miteinander verbinden lassen. Sie bietet 
Jung und Alt eine attraktive Möglichkeit, die Ferien aktiv zu ge-
stalten und unser Bundesland auf spielerische Weise zu entde-
cken.
Alle Informationen zur Teilnahme, eine Übersicht der Geocaches 
sowie Details zum Finale im Ravensburger Spieleland finden In-
teressierte unter scotlandyard-bwegt.de.

Kirchen

Pfarrei Heilige Dreifaltigkeit 
Donaueschingen

ICH WILL GLAUBEN
Liebe Mitchristen!
Ein geistlicher Impuls von Hannelore Bares zur „ Ferien – und 
Urlaubszeit „ gebe ich gerne zur Besinnung weiter.
„ Frau, dein Glaube ist groß. Was du willst, soll geschehen
( vgl. Mt 15,28a ).
Herr Jesus Christus, ich will glauben an deine heilende Kraft, 
will vertrauen darauf, dass du auch mir heilend begegnest;
möchte beharrlich sein, mich nicht entmutigen lassen, möchte 
deine Nähe suchen und in Beziehung bleiben zu dir.
Ja, wenn alles glatt läuft, dann gelingt mir das leicht; doch 
manchmal kommt alles plötzlich ganz anders!
Der Boden unter mir wankt, etwas wirft mich aus der Bahn; ich 
habe das Gefühl, meine Gebete laufen ins Leere und all mein 
Sehnen und Suchen bleibt unerfüllt.
Wie schnell schwindet dann mein Vertrauen, fehlt mir die Kraft 
weiter festzuhalten an dir.
Du Gott des Lebens, schau nicht auf meine Verzagtheit und mei-
nen Kleinglauben!
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Schau auf meine Sehnsucht, entdecke mein Verlangen und 
stärke mein Vertrauen, damit ich auch in Krisenzeiten beharr-
lich ausgerichtet bleibe auf dich und deine heilende Nähe er-
fahren kann. Amen
Ihr Adolf Buhl, Pfr.

Mittwoch, 29. Juli 2026 - Mittwoch der 17. Woche im Jahres-
kreis
08:00 Uhr 	� Auf dem Schulgelände	Schulschlussgottesdienst 

für alle Klassen.
	 Hl. Messe
Donnerstag, 30. Juli 2026 - Donnerstag der 17. Woche im Jah-
reskreis	
18:30 Uhr 	� Leipferdingen	 Hl. Messe zu Ehren des hl. Bruder 

Konrad von Parzham
Freitag, 31. Juli 2026 - Hl. Ignatius von Loyola
10:00 Uhr 	 Im Heim	 Keine Hl. Messe
Samstag, 1. August 2026 - Samstag der 17. Woche im Jah-
reskreis
14:00 Uhr 	 Gutmadingen	 Tauffeier des Kindes Mia Riffel
18:30 Uhr 	� Kirchen-Hausen	Vorabendmesse
	� Hl. Messe für die Gemeinde und Artur u. Roman Jud u. 

Angeh. Speidel-Jud; Matthä Schelling u. verst. Angeh.
Sonntag, 2. August 2026 - 18. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr 	� Gutmadingen	 Hl. Messe für die Gemeinde und 

Siegfried Engesser (3.Opfer), Maria Vöckt,
08:30 Uhr 	 Aulfingen	 Wort–Gottes–Feier
10:00 Uhr 	 Im Heim	 Hl. Messe für die Gemeinde.
10:00 Uhr 	 Leipferdingen	 Wort–Gottes–Feier
Freitag, 7. August 2026 - Freitag der 18. Woche im Jahreskr.
10:00 Uhr 	 Im Heim	 Keine Hl. Messe
Samstag, 8. August 2026	 Hl. Dominikus;
14:00 Uhr 	� Gutmadingen	 Tauffeier des Kindes 
	 Melissa Benitz
18:30 Uhr 	 Leipferdingen	 Vorabendmesse
	� Hl. Messe für die Gemeinde und Gisela Frank; für 

Verstorbene der Familie Weh
Sonntag, 9. August 2026 - 19. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr 	� Aulfingen	 Hl. Messe für die Gemeinde und 

Richard Benz u. Angeh. der Familien Benz u. Frank; 
Helene Cyffer; Franziska u. Josef Riedmüller u. 
verst. Angeh.; Schwester Celestra, Pfarrer Kalka u. 
verst. Ordensleute

	 Gutmadingen	 Kein Gottesdienst
10:00 Uhr 	 Im Heim	 Hl. Messe für die Gemeinde.
	 Kirchen-Hausen	Kein Gottesdienst
Mittwoch, 12. August 2026 - Mittwoch der 19. Woche im Jah-
reskreis
10:00 Uhr 	 Leipferdingen	 Krankenkommunion
11:00 Uhr 	 Aulfingen	 Krankenkommunion
14:00 Uhr 	 Kirchen-Hausen	Krankenkommunion
Donnerstag, 13. August 2026 - Donnerstag der 19. Woche im 
Jahreskreis
10:00 Uhr 	 Geisingen	 Krankenkommunion
14:00 Uhr 	 Gutmadingen	 Krankenkommunion
Freitag, 14. August 2026 - Hl. Maximilian Maria Kolbe
10:00 Uhr 	 Im Heim	 Hl. Messe
Samstag, 15. August 2026 - Maria Himmelfahrt / Hochfest
18:30 Uhr 	 Gutmadingen	 Vorabendmesse
	 Hl. Messe für die Gemeinde.
Sonntag, 16. August 2026 - 20. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr 	 Aulfingen	 Wort – Gottes – Feier
	 mit Kräuterweihe
10:00 Uhr 	 Kirchen-Hausen	Hl. Messe für die Gemeinde.
	 Geisingen	 Kein Gottesdienst
19:30 Uhr 	 Leipferdingen	 Gelöbnistag
	� Hl. Messe für die Gemeinde und Angeh. der Famili-

en Binninger, Weh u. Dullenkopf
	 Mitgestaltet vom Kirchenchor und Musikverein
Freitag, 21. August 2026 - Heiliger Pius X, Papst (1940)
10:00 Uhr 	 Im Heim	 Wort – Gottes – Feier
Samstag, 22. August 2026 - Maria Königin
18:30 Uhr 	 Aulfingen	 Vorabendmesse
	� Hl. Messe für die Gemeinde und Rudolf Burgert, 

Gregor u. Gerda Sterk u. Angeh.; Sieglinde u. Heinz 
Duttlinger; Emilie Amma u. verst. Angeh.; Mathilde 
u. Herbert Amma u. verst. Angeh.

Sonntag, 23. August 2026 - 21. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr 	 Gutmadingen	 Wort – Gottes – Feier
08:30 Uhr 	 Kirchen-Hausen	Hl. Messe für die Gemeinde.
10:00 Uhr 	 Leipferdingen	 Wort – Gottes – Feier
	� Geisingen	 Ob und wo der Gottesdienst statt-

findet, erscheint im nächsten Mitteilungsblatt
	� Da die St. Nikolaus Kirche weiterhin geschlossen 

bleiben muss, findet der Sonntag Gottesdienst am 
2. und 9. August 2026 um 10:00 Uhr in der Heim-
Kapelle St. Josef statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Die Messen am Freitag, 31. Juli 2026 und 7. August 2026 im 
Heim fallen aus.

Ferienzeit 2026  
in den Pfarrbüros Geisingen und Leipferdingen
Das Pfarrbüro in Geisingen und Leipferdingen bleibt von Mon-
tag, 03. August 2026 bis einschließlich Freitag, 21. August 
2026 für den Publikumsverkehr geschlossen. In dringenden An-
gelegenheiten (Sterbefälle) wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro in Geisingen unter der Telefonnummer 07704 272
Wenn niemand erreichbar ist, übernimmt die Geschäftsstelle in 
Donaueschingen die Vertretung.
Telefon 0771 89782-0
Herr Benno Nestel ist vom 31. Juli 2026 - 16. August 2026 im 
Urlaub.
Herr Pfr. Buhl ist vom 17. August 2026 - 01. September 26 im 
Urlaub.

Gottesdienste:
Gottesdienstvertretung in der Urlaubs– und Ferienzeit 2026
In der Ferienzeit finden keine Werktagsgottesdienste statt.
Ab Mittwoch, den 16. September 2026 finden die Werktagsgot-
tesdienste wieder wie gewohnt statt.
Wir freuen uns, dass Pfr. Gehrke auch in diesem Jahr bereit 
ist, die Ferienvertretung für Pfr. Buhl in unseren Gemeinden zu 
übernehmen, so dass die Sonntagsgottesdienste stattfinden 
können.

Gottesdienst im Heim im August und September 2026
Freitag um 10:00 Uhr, Hl. Messe 07. August 2026 / Hl. Messe 
14. August 2026 / WGF 21. August 2026 / WGF 28. August 
2026/ Hl. Messe 04. September 2026 / Hl. Messe 11. Sep-
tember 2026

Beichtgelegenheit
Für Beichtgespräche machen Sie bitte einen Termin aus.

Telefonseelsorge
0800 1110111 oder 1110222, gebührenfrei

Kontakt und Bürostunden:
Adolf Buhl, Pfarrer
Telefon: 07704 272
E-Mail: adolf.buhl@kath-kirchtal-donau.de
Benno Nestel, Gemeindereferent
benno.nestel@kath-kirchtal-donau.de
Pfarrbüro Geisingen:
Frau Anni Mayer
Frau Bianca Weber
Telefon: 07704 272
E-Mail: info@kath-kirchtal-donau.de oder 
anni.mayer@kath-kirchtal-donau.de oder 
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de
Montag, Dienstag und Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr
Pfarrbüro Leipferdingen:
Frau Bianca Weber
Telefon: 07708 369
E-Mail: info@kath-kirchtal-donau.de oder 
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de
Dienstag, 09:00 – 11:30 Uhr

Konto:
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit 
Donaueschingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“
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Rosenkranz in der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau
Geisingen: bis auf Weiteres kein Rosenkranz
In den Schaukästen an den Kirchen oder in den Kirchen am Schrif-
tenstand finden Sie immer Informationen über aktuelle Veranstal-
tungen außerhalb unserer Kirchengemeinde Kirchtal-Donau.

Evangelische Kirchengemeinde
Geisingen

„Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,  
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“
� Johannes 10,10
Sonntag, den 02. August 2026 – 09. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr		� Gottesdienst mit Taufe des Kindes Teo Fürderer 

und Abendmahl in der Versöhnungskirche in Im-
mendingen.

				    Pfarrerin Kim Adchayan
				�    Die Gemeindeglieder aus Geisingen sind herzlich 

eingeladen, den Gottesdienst in Immendingen zu 
besuchen.

Nach dem Gottesdienst findet ein Kirchencafé statt.
Sonntag, den 09. August 2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr		� Gottesdienst mit Abendmahl in der Markuskirche 

in Geisingen.
				    Pfarrerin Kim Adchayan
				�    Die Gemeindeglieder aus Immendingen sind 

herzlich eingeladen, den Gottesdienst in Geisin-
gen zu besuchen.

Sonntag, den 16. August 2026 – 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr		� Gottesdienst in der Versöhnungskirche in Immen-

dingen.
10:45 Uhr		� Gottesdienst mit Taufe der Kinder Konstantin 

Schmid und Emily Fachathaler in der Markuskir-
che in Geisingen.

				    Pfarrerin Kim Adchayan

Die Libelle, Bücherei, Shop, Café bleibt in den Sommerferien 
geschlossen.

Frau Vöckt befindet sich vom 10. August 2026 bis einschließ-
lich 28. August 2026 im Urlaub.

Kirchenkino in der Zehntscheune – Save the Date!
Popcorn, gute Gespräche und ein besonderer Filmabend erwar-
ten Sie!

Am Freitag, 28. August 2026, lädt der Kirchengemeinderat Gei-
singen gemeinsam mit Pfarrerin Kim Adchayan herzlich zum Kir-
chenkino in die „Zehntscheune“ ein. Einlass ist ab 20:00 Uhr, 
Filmbeginn um 20:30 Uhr. Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis. 
Snacks und Getränke werden gegen einen kleinen Unkostenbei-

trag angeboten.
Welcher Film gezeigt wird, bleibt noch eine kleine Überraschung. 
Die Auflösung gibt es im nächsten Mitteilungsblatt nach der 
Sommerpause. Wer nicht so lange warten möchte, sollte unsere 
Social-Media-Kanäle im Blick behalten – dort verraten wir den 
Filmtitel Anfang August.
Merken Sie sich den Termin schon jetzt vor – wir freuen uns auf 
einen stimmungsvollen Sommerabend mit Ihnen!
Ihr Kirchengemeinderat Geisingen & Pfarrerin K. Adchayan

Vorschau Karaoke
Du bist herzlich zum Karaoke singen eingeladen!
Wann: 		� Montag, den 07. September 2026 von 10:00 -12:00 

Uhr
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahre
Wo: 		  in der Markuskirche.
Kostenpunkt: 	3 Euro
Mitzubringen:	Gute Laune
Verbindliche Anmeldung bis zum 28. August 2026 an: 
a.lutsch@reischachschule.de

Veranstaltungen und Termine können Sie auch 
auf unserer Homepage www.markuskirche-gei-
singen.de einsehen. In unserem Schaukasten 
vor der Kirche finden Sie immer Informationen 
über aktuelle Veranstaltungen, auch außerhalb 
von Geisingen. Anbei der QR-Code zur Home-
page in Geisingen. Folgen Sie uns auch gerne auf Instagram: 
KG_Geisingen.Immendingen und auf Facebook: KG-Geisin-
gen.Immendingen

Pfarramt Geisingen-Immendingen, Kontakt und Bürozeiten:
Geschäftsführende Pfarrerin und Vorsitzende KGR:
Kim Ajna Adchayan
Telefon: 0174 6522910
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de
Reckenbachstraße 4, 78187 Geisingen
Telefon: 07704 260
Fax: 07704 919850
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AGL (Assistenz der Gemeindeleitung, Verwaltung und Sekre-
tariat)
Andrea Vöckt
E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Bürozeiten:
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 11:30 Uhr, in Geisingen
Donnerstag, 16:00 bis 18:00 Uhr, in Immendingen, Schwarz-
waldstraße 1, Telefon 07462 1308
AGL (Assistenz der Gemeindeleitung, Finanzen und Liegen-
schaften)
Stephanie Brodscholl
Telefon: 07704 358201
E-Mail: stephanie.brodscholl@elkw.de
Terminvereinbarung nach telefonischer Rücksprache.

Spendenkonten der Evangelischen Kirchengemeinde:
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE63694500650150955907

Sozialstation St. Beatrix

Singen - Tanzen - Lachen - alte Bekannte treffen
ERINNERUNG: Donnerstag, 30. Juli 2026 ab 15:00 Uhr
Dunschtig Hock mit Franz Samson
Neben bunten Eisbechern laden wir zu einem musikalisch stim-
mungsvollen Nachmittag ein. Gegen 17:00 Uhr gibt es ein zünf-
tiges Vesper.
Eintritt: 5,00 € / Verpflegung: Spende

Mittwoch, 05. August 2026 ab 14:30 Uhr
Rentnerstammtisch mit Renate Hog
Wir freuen uns auf gesellige Stunden und kleine Programmbei-
träge.
Verpflegung: Spende

Donnerstag, 13. August 2026 ab 15:00 Uhr
Volkslieder singen mit Bruno 
und Alfred
An diesem Mittag steht beson-
ders das gemeinsame Singen 
im Vordergrund.
Zu Beginn gibt es feine Eisbe-
cher, gegen Abend Fleischkäs 
und Kartoffelsalat.
Eintritt: 5,00 € / Verpflegung: 
Spende

Mittwoch, 26. August 2026 
ab 15:00 Uhr
Migde-Hock mit den 
Hubert’s, Bernd und Michaela
Bei Kaffee und Kuchen genießen wir den musikalischen Mittag.
Gegen Abend laden wir zum Wurstsalat-Essen ein.
Eintritt: 5,00 € / Verpflegung: Spende

Wir freuen uns auf Sie!
Sozialstation St. Beatrix e. V.
Hauptstraße 68, Geisingen
Sarah Treffeisen
07704 922 33 15

Hospizgruppe  
Sozialstation "St. Beatrix" e.V. 

„Wenn du erlaubst, lass mich ein paar Schritte mit dir gehen!“
Hospizbegleitung bedeutet Lebensbegleitung.
Wir sind eine Gruppe von ehrenamtlichen Mitarbeitern, denen 
es am Herzen liegt, Menschen in ihrer letzten Lebensphase zu 
begleiten, Angehörige zu unterstützen und Trauernde zu trösten.
Alle Hospizgruppenmitarbeiter sind fachlich geschult, ausgebil-
det und unterliegen der Schweigepflicht.
Wir sind für alle Menschen da, die unsere Unterstützung benö-
tigen.

Kontaktpersonen sind:
Kathrin Weiner/Koordinatorin – Monika Haug/stellv. Koordina-
torin
Telefon 0176 17704229
E-Mail: hospizgruppe@sozialstation-geisingen.de
Einmal im Monat gibt es Treffen/Spaziergänge für Trauernde.
Kontaktperson Trauergruppe:
Gabriele Villing/Trauerbegleiterin
Telefon 07462 5549917
Sie können unsere ehrenamtliche Arbeit auch finanziell unter-
stützen:
Sozialstation St. Beatrix, Geisingen
Telefon: 07704 922330
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN: 	DE32 6945 0065 0240 0358 33
Verwendungszweck: „Hospiz“
Wenn Sie sich für unsere Arbeit interessieren oder mitwirken 
möchten, freuen wir uns über ein persönliches Gespräch.

Kindergarten und Schule

Grundschule Geisingen

Sommerferiengrüße der Grundschule Geisingen
Mit dem Ende des Schuljahres blicken wir auf viele schöne ge-
meinsame Erlebnisse, wertvolle Erfahrungen und unvergessli-
che Momente zurück. Dafür sind wir sehr dankbar.
Nun beginnen die Sommerferien – eine Zeit zum Ausruhen, 
Auftanken und Genießen. Wir möchten uns herzlich bei allen 
bedanken, die uns im vergangenen Schuljahr mit ihrem Engage-
ment, ihrer Unterstützung und ihrem Vertrauen begleitet haben.
Wir beenden das Schuljahr mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst um 8.00 Uhr, der in diesem Jahr auf dem Schulhof statt-
findet. Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und ihren Fami-
lien erholsame, sonnige und schöne Sommerferien. Wir freuen 
uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Schuljahr!

Reischachschule - Immendingen

Letzter Ferientag und Schulbeginn
Letzter Ferientag der Sommerferien ist der Sonntag, 13. Sep-
tember 2026 für alle Klassen 6 – 10.
Am ersten Schultag, Montag, 14. September 2026, beginnt 
der Unterricht zur 2. Stunde um 08:30 Uhr. Der ökumenische 
Schulgottesdienst findet am 21. September 2026 in der 1. 
Schulstunde ab 07:45 Uhr statt.
Für die Schüler der Eingangsklassen 5 der Reischachschule 
beginnt der Unterricht am Dienstag, 15. September 2026, um 
14:15 Uhr in der Donauhalle Immendingen. Die Kinder benö-
tigen noch keinen Schulranzen oder andere Materialien. Eltern 
begleiten ihre Kinder und sind herzlich willkommen.
Ausgabe der Abschlusszeugnisse für die Abschlussklassen
Am 17. Juli 2026 wurden den Abschlussschülern Klassen 9 der 
Werkrealschule und Klassen 10 der Realschule die Abschluss-
zeugnisse im Rahmen einer kleinen Abschlussfeier in der Do-
nauhalle übergeben. 41 Schülerinnen und Schüler des 10. 
Jahrgangs haben die Mittlere Reife und 27 Schülerinnen und 
Schüler des 9. Jahrgangs haben ihren Hauptschulabschluss be-
standen.
… ab in die Ferien mit einem besonderen Event …
Am letzten Schultag trafen sich nach dem Gottesdienst alle 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften in der Donau-
halle zum gemeinsamen Frühstück. In einem knapp zweistün-
digen Programm wurde der Abschluss des Schuljahres gefeiert 
und Preise vergeben. Bei der Siegerehrung feierten wir die Ge-
winnerklassen vom Sporttag. Ganz besonders gespannt waren 
die Schülerinnen und Schüler auf die Bekanntgabe der Preise 
und deren feierliche Übergabe.
Die Reischachschule freut sich sehr, in diesem Schuljahr 124 
Belobigungen und 85 Preise vergeben zu dürfen. Wir gratulieren 
allen recht herzlich zu ihren guten Leistungen!
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Im Folgenden sind die Schüler genannt, für die eine Einwilligung 
zur Datenfreigabe vorliegt.
Unsere Schulbesten:
Klasse 5b RS: 	� Elina Link und Louisa Link jeweils mit einem 

Notendurchschnitt von 1,0
Klasse 6a RS: 	� Emily Döhring und Juliana Hör jeweils mit ei-

nem Notendurchschnitt von 1,0
Klasse 6b RS: 	� Rafael Zeller mit einem Notendurchschnitt 

von 1,0
Klasse 8a RS: 	� Zoey Döhring und Fiona Zeller jeweils mit ei-

nem Notendurchschnitt von 1,0
Klasse 9b RS: 	� Solvej Amort mit einem Notendurchschnitt 

von 1,0
Klasse 10a RS: 	� Thea Manger mit einem Notendurchschnitt 

von 1,0.
Herzlichen Glückwunsch!
5a RS
Preis: 	� Linus Buhl, Hanna Butschle, Malin Heinz, Lia Knoblauch, 

Paul Münzer, Lara Muscheler, Elias Schmid
Lob: 	� Etienne Cousture, Finn Defant, Annika Heinz, Cornelius 

Keller, Marharyta Kuznetsova, Fenja Leichenauer, Leonie 
Rea, Daniel Rogozni, Emilia Roßhart

5b RS
Preis:	� Amelie Fromm, David Gebauer, Elina Link, Louisa Link, 

Yeva-Mariia Masalova, Jakob Pollmer, Isabelle Schuchart, 
Nina Weber

Lob: 	� Dario Gobello, Zebide Incekan, Ludwig Moriz, Polina 
Mykhailichenko, Samuel Schelling, Amira Terras

5a WRS
Lob: 	� Anastasiia Buvid, Lian Ebeling
5b WRS
Preis: 	� Lena Stolpe, Amine Yilmaz
Lob: 	� Asma Arabzadeh, Donya Arabzadeh, Bogdan Cojocari, 

Ian Hildebrandt, Eduard Kuznetsov, Sophia Schmidt, 
Mika Staudacker

6a RS
Preis: 	� Hannah Boulay, Emily Döhring, Juliana Hör, Pirmin Zeller
Lob: 	� Sophia Ahnert, Naya Alhassan, Sara Bohnsack, Amalia 

Kazakova, Emma Mohr, Leon Trefzger, Erina Uka, Mark 
Weitmann

6b RS
Preis: 	� Ben Butschle, Finn Butschle, Fenja Federle, Milena 

Matye, Evelyn Merz, Tobias Merz, Julian Mink, Rafael Zel-
ler

Lob: 	� Juheina Alkhalaf, Ben Antritter, Georg Bengart, Henri 
Brahms, Gloria Brodscholl, Milou Falempin, Tabea Gaß-
ner, Jakob Hemens, Martin Kinsler, Joelina Kisser, Alina 
Kodje Khudaida, Helin Kodje Khudaida, Marija Lavrnja, 
Demian Nicola, Marvin Nold, Isabell Zeller

6a WRS
Lob: 	� Noemi Gulei, Maximilian Kossel, Jannis Tavlarios, Musab 

Yilmaz
7a RS
Preis: 	� Luca Danner, Julius Knoblauch
Lob: 	� Matilda Bönsel, Paul Fleischer, Chantal-Isabell Grygo, Ad-

rian Gut, Ludwig Lehmann, Keisha Obuh, Lionel Probst, 
Mia Stärk, Yanik van der Linden, Samuel Vogler, Lorenz 
Zeller

7b RS
Preis: 	� Muhammad Ayan, Marlon Kühne, Gabriel Manger, Emilia 

Moser, Aman Schuchart, Felix Stoffler
Lob: 	� Lotte-Marie Glänzel, Julian Moser, Alexandru Suhareanu
7c RS
Preis: 	� Linda Gräfe
Lob: 	� Niklas Keller, Mara Kleinichen, Marlen Wrobel
7a WRS
Preis: 	� Juliana Berner
Lob: 	� Nikolina Fehtig, Ina Former, Valeriia Kolesnykova, Luca 

Mink, Angelika Resler
8a RS
Preis: 	� Habiba Amiri, Zoey Döhring, Jule Lehmann, Johannes 

Sterk, Fiona Zeller
Lob: 	� Noah Boulay, Merve Demirel, Rosalie Hauser, Sophia 

Lehmann, Lilja-Maria Matye, Luka Stanciu, Kim Vau
8b RS
Preis: 	� Janis Fühnus, Mia Gronmayer, Liam Heilig, Dominik 

Horst, Johannes Merz, Serena Ruiz Serrano, Leon Weber, 
Celine Weiler

Lob: 	� Lena Bretzke, Anna Bruss, Anna-Lena Fenzl, Lena Küh-
ne, Melissa Medulla Freddoso, Andrei Mirzac, Edonis 
Nikq, Leonard Villringer

8a WRS
Preis: 	� Phoebe Aberle, Lilly Röllig
Lob: 	� Andreas Feld, Amber Fruhner, Khaled Jouja, Felix Leiche-

nauer, Nina Nopper, Pauline Singer
9a RS
Preis: 	� Freshta Ayub, Daniil Drobizow, Felix Heine, Bruno Schmidt
Lob: 	� Leonie Lartz, Nico Rea, Mariana Savchak, Diana Sper-

ling, Ellen Winkler
9b RS
Preis: 	� Solvej Amort, Tijana Domiter, Lucy Falempin, Maria Ge-

bauer, Mona Sypitzki, Emma Villringer, Milena Weiler
Lob: 	� Petar Fehtig, Fabio Giangreco, Emma Hörner, Alina Pflug-

rad, Noah van der Linden
9a WRS
Preis: 	� Larissa Fromm, Gabriel Jovanovic, Jan Kohl, Leonardo 

Schneidwind
Lob: 	� Ligia Gulei, Julia Moosmann, Ermir Morina, Adem Osma-

ni, Mailind Osmani
10a RS
Preis: 	� Jonah Baumann, Tom Baumann, Kimi Kessing, Thea 

Manger, Sarah Zeller
Lob: 	� Luis Elsässer, Alisa Filippi, Marina Hoffmann, Jason 

Mövius, Theresa Münzer, Kevin Schönhof, Cecilia Vogler
10b RS
Preis: 	� Selina Eberling, Samia Elsässer, Sophia Gross, Mia Hei-

lig, Lorena Heizmann, Nick Jung, Sava Lucic, Diana Merz, 
Erika Mutapcic, David Preis, Sebastian Warnick

Lob: 	� Yannis-Raul Neaga, Elias Berner, Hannes Bruss

„Was machen unsere Schulabgänger?“
35 werden eine weiterführende Schule besuchen. Davon gehen 
10 auf ein Berufsbildendes Gymnasium, die anderen wählen 
die verschiedenen Berufskollegs bzw. Berufsfachschulen.
30 Schülerinnen und Schüler werden eine Ausbildung begin-
nen. Eine Schülerin macht ein Freiwilliges Soziales Jahr.
Wir wünschen allen einen guten Weg in ihren Berufsstart.

Erfolgreiche Abschlüsse der Ehemaligen
Einige ehemalige Reischach-Schüler-/innen haben ihren weite-
ren schulischen Weg erfolgreich abgeschlossen. Wir sind stolz 
und gratulieren von Herzen zum bestandenen Abitur:
Ernährungswissenschaftliches Gymnasium: 
Leonie Vöckt, Geisingen
Wirtschaftsgymnasium Fachrichtung International: 
Evelyn Hanke, Immendingen (Preis); Kevin Herbel, Geisingen; 
Jule Rösch, Geisingen; Lena Zeller, Immendingen (Lob)
Wirtschaftsgymnasium WGW2/1: 
Janis Lenz, Geisingen; Marcello Lima De Sousa, Geisingen; Lui-
sa Stihl, Geisingen
G. Šulc, Rektorin

Berufsschnuppertag 2026 an der Reischachschule Immendingen
In diesem Schuljahr fand der Berufsschnuppertag für unsere 
Schülerinnen und Schüler der Stufen 5 bis 8 am 20. Juli 2026 
statt. Ein Großteil der Kinder und Jugendlichen besuchte Betrie-
be und Einrichtungen in der Umgebung. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten einen ganzen Tag lang hineinschauen, schnup-
pern und dabei sein und sich so früh mit Berufsfeldern, ihren 
Neigungen, Interessen und Begabungen vertraut machen.
Die Berufsorientierung gehört zur starken Säule des Schulprofils 
unserer Reischachschule und soll von Klasse 5-10 in verschie-
denen Projekten und Aktionstagen auf das Berufsleben vorberei-
ten. Neben den Bildungspartnerschaften mit Unternehmen, dem 
Girls’ Day / Boys’ Day oder Betriebsbesichtigungen in der Region, 
Praktika in der Beruflichen Bildungsstätte Tuttlingen, den Berufs-
orientierungspraktika der Stufe 9 RS und individuellen Praktika 
der WRS ist der Berufsschnuppertag ein weiterer wichtiger Be-
standteil des Berufsorientierungskonzepts unserer Schule.
Wir danken allen teilnehmenden Firmen, Unternehmen und 
Dienstleistungsbetrieben für ihre Bereitschaft, die Kinder und 
Jugendlichen für den Berufsschnuppertag und alle anderen 
Praktika aufzunehmen.
Schulleitung
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Seminar „Demokratische Vielfalt“ - Klasse 8bRS der  
Reischachschule Immendingen zu Gast im Studienhaus 
Wiesneck
Vom 22. bis 24. Juli 2026 nahm die Klasse 8bRS an einem drei-
tägigen Seminar im Studienhaus Wiesneck in Buchenbach teil. 
Das Seminar stand unter dem Motto „In welcher Welt wollen wir 
leben?“ und bot den Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit, sich intensiv mit gesellschaftlichen und politischen Frage-
stellungen auseinanderzusetzen. Das Studienhaus Wiesneck ist 
eine Einrichtung der politischen Bildung in Baden-Württemberg 
und bietet Seminare zu aktuellen gesellschaftlichen Themen für 
Jugendliche an.
In abwechslungsreichen Workshops beschäftigten sich die 
Teilnehmenden mit Themen wie Chancengleichheit und Diskri-
minierung im Alltag, demokratischen Werten, Mitbestimmung 
sowie aktuellen Umweltproblemen und möglichen Lösungsan-
sätzen. Dabei standen Diskussionen, Gruppenarbeiten und der 
Austausch eigener Erfahrungen im Mittelpunkt.
Auch außerhalb der Seminarzeiten kam die Gemeinschaft nicht 
zu kurz: Die Abende wurden mit gemeinsamen Spielen sowie 
einer kleinen Bachwanderung gestaltet. Diese sorgten für viele 
schöne gemeinsame Erlebnisse und stärkten den Zusammen-
halt der Klasse.
Die drei Tage im Studienhaus Wiesneck waren für alle Beteilig-
ten eine bereichernde Erfahrung. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten neue Perspektiven gewinnen, ihre Meinungen einbrin-
gen und wichtige Impulse für ein verantwortungsbewusstes Mit-
einander mit nach Hause nehmen.
Susen Seiderer, Klassenlehrkraft
Andreas Schenk, Lehrkraft

Parteien

Aktive Bürger

Kurzer Draht: Landtagsabgeordneter Jens Metzger lädt zu 
telefonischer Bürger*innensprechstunde am 29. Juli 2026
Am Mittwoch, dem 29. Juli 2026, lädt der neue Landtagsab-
geordnete der GRÜNEN für den Wahlkreis Tuttlingen-Donaue-
schingen, Jens Metzger, alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Wahlkreis von 18:00 – 20:00 Uhr zu einer 
Bürger*innensprechstunde per Telefon ein.
Eine Anmeldung ist entweder telefonisch unter: 0711 
20636820 oder per E-Mail an: jens.metzger@gruene.landtag-
bw.de möglich. Teilen Sie uns dabei bitte Ihre Kontaktdaten mit 
und schildern Sie kurz Ihr Anliegen.

Vereine und Organisationen
in Geisingen

Baden-Württembergischer 
Landesverband für Prävention 
und Rehabilitation gGmbH

Haben Sie ein Problem mit Alkohol, Medikamenten, Drogen 
oder dem Glücksspiel? Dann kommen Sie doch zu uns!
Was:	 Selbsthilfegruppe der Fachstelle Sucht
Wo:	 Ev. Gemeindehaus – Reckenbachstraße 4 in Geisingen
Wann:	14-täglich, montags in geraden Kalenderwochen,
		  19:00 – 20:30 Uhr
Rückfragen gerne unter: 07461 96648-0

Stadtmusik Geisingen

Stadtmusik als Prüfungsorchester

Am Mittwoch, 15. Juli 2026, legten drei Studentinnen der Mu-
sikhochschule Trossingen ihre Dirigierprüfung im Rahmen einer 
Probe mit der Stadtmusik Geisingen ab. Die Prüfungskommis-
sion, bestehend aus den beiden Dirigenten Prof. Sebastian 
Tewinkel und Prof. Stefan Halder, bewertete pro Prüfling eine 
25-minütige Probephase. Die Stadtmusik diente als Prüfungsor-
chester. Geprobt wurde ein, der Stadtmusik unbekanntes Stück, 
das in der vorgegebenen Zeit einstudiert werden musste. Wir 
gratulieren den Prüflingen zur bestandenen Prüfung und bedan-
ken uns für einen spannenden Abend.
Am vergangenen Freitag durften wir zu unserem Feierabend-
konzert „Musik am Brünnele“ sehr viele Besucher begrüßen – 
vielen Dank für Ihren Besuch! Bei bestem Festwetter, schöner 
Musik und guten Gesprächen konnten wir einen wunderbaren 
Sommerabend genießen. Mit „Musik am Brünnele“ haben wir 
uns in die Sommerpause verabschiedet und würden uns sehr 
freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen im Herbst wieder 
begrüßen zu dürfen.
Ihre Stadtmusik Geisingen

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Geisingen

Die Termine im August 2026
Donnerstag, 06. August 2026
Die geplante Wanderung am 06. August 2026 um 13:30 Uhr 
muss leider abgesagt werden, da der zuständige Wanderführer 
aus privaten Gründen verhindert ist und leider in der Kürze der 
Zeit kein anderer Wanderführer organisiert werden konnte.
Sonntag, 16. August 2026
Die geplante Tour mit Otto Keller und dem Bernauer Hochtal 
Steig muss aus gesundheitlichen Gründen leider entfallen.
Erfreulicherweise hat sich nun unser Wanderwart Klaus Merz 
bereiterklärt, seine ausgefallene Tour vom 28. September 2025 
zu machen. Es geht auf die Schwäbische Alb-Tieringer Runde.
Die Tageswanderung startet in Tieringen und führt über Katzen-
steig-Bannwald-an der Albkante entlang aufs Hörnli und zum 

FOLGE DEINEM VEREIN
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Folge-Verein

go.nussbaum.de/vereinsnachrichten
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Gasthaus Berghütte, wo die Mittagspause stattfindet. Danach 
geht es wieder bergab nach Tieringen zum Ausgangspunkt.
Die Gesamtwanderstrecke beträgt 12 km bei 270 HM und ca. 
4 Stunden Wanderzeit. Treffpunkt am Postplatz um 9:40 Uhr 
und das Fahrgeld für die Mitfahrer beträgt 9:00 €. Wegen der 
Platzreservierung im Gasthaus ist eine Anmeldung bis zum 14. 
August 2026 beim Wanderführer Klaus Merz unter 07708 309 
erforderlich.
Donnerstag, 20. August 2026
Die Donnerstag-Radler treffen sich am Spätnachmittag um 
17:00 mit Veronika Kaiser-Gleichauf zu einer Radtour in die nä-
here Umgebung. Treffpunkt wie immer am Wohnmobilstellplatz.
Mittwoch, 26. August 2026
An diesem Mittwoch findet eine Familienwanderung in den 
Sommerferien mit Kind und Kegel statt. Start ist um 14:00 Uhr. 
Wohin? Das verraten die beiden Wanderführerinnen Franzis-
ka Frengel und Andrea Stoffler rechtzeitig. Da das „Geisinger 
Blättle“ in der 32./33. KW auch mal Sommerferien hat, bitte 
unbedingt in der 34. KW ins Blättle oder in den Vereinskasten 
schauen. Da steht dann näheres drin.
Der Schwarzwaldverein Geisingen wünscht nun allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern einen erholsamen Urlaub und eine 
angenehme Pause vom hektischen Alltag. Kommen Sie gesund 
und erholt aus Ihrem Urlaub zurück oder genießen Sie einfach 
und in aller Ruhe und Gemütlichkeit die eine oder andere Pause 
in einem der Biergärten in der Region.
Bernd Burkart

arena geisingen InlineSport e.V.

Nachwuchssport auf hohem Niveau – Summer Cup begeis-
tert mit abwechslungsreichem Rennwochenende in der 
Arena Geisingen
Zwei Tage voller Action, spannenden Duellen und einem Hauch 
von Formel 1: Beim Summer Cup in der Arena Geisingen erlebten 
die über 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer am vergangenen 
Wochenende 18. und 19. Juli 2026 ein Wettkampfprogramm, 
das in dieser Form einzigartig ist. Als einzige Straßenveranstal-
tung innerhalb der Rennserie LöwenCup und zugleich Wertungs-
rennen des Baden-Württemberg Inline Cups (BWIC) bot der 
Summer Cup den Nachwuchs- und Mastersportlern ein außer-
gewöhnlich abwechslungsreiches Rennwochenende.
Für die jüngsten Altersklassen der Schülerinnen und Schüler 
bis hin zur Jugend standen an zwei Tagen ganz unterschiedliche 
Wettkampfstrecken auf dem Programm: Neben dem Geschick-
lichkeitsparcours in der Arena warteten Sprintwettbewerbe, der 
Dobbin Sprint mit fliegendem Start, Punkterennen, Ausschei-
dungsrennen sowie Rennen entgegen der eigentlichen Wett-
kampfrichtung auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. In der 
Masters-Wertung gab es sogar ein Straßenrennen über zwölf 
Kilometer. Die Mischung aus Technik, Taktik, Sprintstärke und 
Ausdauer machte den Summer Cup sowohl für die Aktiven als 
auch für die Zuschauer zu einem besonderen Erlebnis.
Für zusätzliche Spannung sorgte am Samstag das Wetter. Zeit-
weise gingen kräftige Regenschauer über Geisingen nieder und 
verwandelten die Straßenrennstrecke in eine anspruchsvolle 
Herausforderung. Fast wie in der Formel 1 wurde die Wahl der 
richtigen Rollen zum entscheidenden Pokerspiel. Wer im richti-
gen Moment auf die passenden Rollen setzte, konnte wertvolle 
Sekunden gewinnen, während andere mit schwierigen Bedin-
gungen zu kämpfen hatten.
Auch sportlich durfte sich der arena geisingen InlineSport e.V. 
über zahlreiche Spitzenplatzierungen freuen. Besonders erfolg-
reich verlief das Wochenende für Amélie Gurk bei den Schüle-
rinnen A mit dem 1. Platz in der Gesamtwertung, während Ver-
einskollegin Alexandra Pilat mit Platz zwei das hervorragende 
Ergebnis in dieser Altersklasse komplettierte. Ebenfalls ganz 
oben auf dem Podest stand Felix Gurk, der in der Altersklasse 
der Schüler C den Gesamtsieg erlief. In der Gesamtwertung der 
Schülerinnen C erreichte Femke Schuler einen starken dritten 
Platz.
In der Altersklasse Schülerinnen B überzeugte Filippa Eisen, die 
als beste Baden-Württembergerin den fünften Platz erreichte. 

Erfolgreich präsentierten sich auch die jüngeren Nachwuchs-
läuferinnen in der Einsteigerwertung der Schülerinnen B. Laura 
Scherer gewann die Konkurrenz, Mia Ebner belegte Rang drei.
Auch in den weiteren Altersklassen zeigte das Geisinger Team 
konstant starke Leistungen. Lias Bausinger belegte bei den 
Schülern A Rang fünf. Sara Merz fuhr bei den Kadetten auf den 
zweiten Platz, während Oskar Yuan die Gesamtwertung der Ka-
detten auf Rang vier beendete.
Erfolgreich verlief das Wochenende auch für die Masters-Ath-
letinnen und -Athleten des arena geisingen InlineSport e.V. In 
der BWIC-Wertung erreichte Ricardo Brütsch Platz fünf bei den 
Herren. Nike Kollmeier belegte bei den Damen ebenfalls Rang 
fünf und sicherte sich zusätzlich in der LöwenCup-Gesamtwer-
tung der Altersklasse Youth Girls den zweiten Platz. Céline Aubry 
komplettierte das starke Geisinger Ergebnis mit Rang acht in 
der BWIC-Wertung.
Ein solches Event wäre jedoch ohne den großen Einsatz zahlrei-
cher Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen. Ein beson-
derer Dank gilt dem Team der Arena Geisingen, insbesondere 
Kay Schippers und Juliana Trochez Ortiz, den Mitgliedern des 
Wettkampfgerichts und der Technik, den Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichtern sowie den Eltern und Mitgliedern des arena 
geisingen InlineSport e.V., die mit einem leckeren Kuchenbuffet 
zur Verpflegung aller Beteiligten beitrugen. Gemeinsam mach-
ten sie den Summer Cup zu einer Veranstaltung, die einmal 
mehr zeigte, warum Geisingen zu den bedeutendsten Standor-
ten des Inlinespeedskatings in Deutschland zählt.

Aulfingen

Ortsverwaltung Aulfingen

Öffnungszeiten in den Ferien
In den ersten zwei Ferienwochen sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da.
Die Ortsverwaltung ist vom 13. August 2026 bis zum 04. Sep-
tember 2026 geschlossen.
Schöne und erholsame Sommertage wünschen
Fabian Setz, Ortsvorsteher
und Roberta Rampazzo

Freiwillige Feuerwehr
Aulfingen

Monatsprobe
Unsere nächste Probe findet am Montag, 03. August 2026, um 
19:30 Uhr statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Felix Weiler - Schriftführer
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Die Bücherei St. Nikolaus
Aulfingen

Am Freitag, dem 24. Juli 2026 waren alle Kinder die bei
„Antolin – Mit Lesen Punkten“
die erforderliche Punktzahl erreicht haben zum Eisessen ein-
geladen.
Dies waren Lina Rakers, Paul Setz, Lilly Meißner und Sofie Meiß-
ner.

Wir wünschen Euch weiterhin viel Spaß beim Lesen und Beant-
worten der Fragen.
Neuanmeldungen zu „Antolin“ sind jederzeit möglich bei Ilona 
Heizmann Telefon 3140280
Das Büchereiteam

Frauentreff Aulfingen

Wein-Tasting am Freitag, 18. September 2026
Am Freitag, dem 18. September 2026, wollen wir mit euch eine 
Weinprobe im Weinhaus Gebhart in Engen machen.
Beginn: 				    18:30 Uhr
Kosten pro Person: 	 45 €
Im Preis inbegriffen ist die Verkostung von 5 verschiedenen 
Weinen sowie eine Vorspeise und ein leckeres Dessert zum Ab-
schluss. Die Hin- und Rückfahrt wird organisiert.
Um entsprechend planen zu können, bitten wir um eine verbind-
liche Anmeldung bis spätestens 1. September 2026 telefonisch 
oder per WhatsApp bei Nicole – 0160 8122011.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch.
Euer Vorstandsteam

Gutmadingen

Ortsverwaltung Gutmadingen

Öffnungszeiten am 30. Juli 2026
Die Ortsverwaltung ist aufgrund der Ortsbegehung mit anschlie-
ßender öffentlicher Ortschaftsratssitzung am morgigen Don-
nerstag nur von 18:30 bis 19:00 Uhr besetzt. Die Sprechstunde 
von Ortsvorsteher Weber entfällt somit.
Ihre Ortsverwaltung

Öffentliche Ortsbegehung und Ortschaftsratssitzung
Wie bereits bekannt gegeben, lade ich herzlich zur öffentlichen 
Ortsbegehung mit anschließender Ortschaftsratssitzung am 
morgigen Donnerstag, dem 30. Juli 2026, ein. Treffpunkt für 
die öffentliche Ortsbegehung ist um 19:00 Uhr am Rathaus. 
Im Anschluss, gegen 20:30 Uhr, beginnt der öffentliche Teil der 
Ortschaftsratssitzung im Bürgersaal des Rathauses in Gutma-
dingen.
Norbert Weber
Ortsvorsteher

Sommerzeit - Ferienzeit
Auch in diesem Jahr wollen wir die Ferienzeit für eine längere 
Pause nutzen:
In der Zeit vom Montag, 10. August 2026 bis Freitag, 4. Septem-
ber 2026, ist die Ortsverwaltung geschlossen. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Geisingen, 
Telefon 07704 807-0.
Ab Montag, 07. September 2026, sind wir wieder für Sie da.
Erholsame Sommertage wünschen
Norbert Weber, Ortsvorsteher
Isabelle Huber

Seniorenausflug 2026
Terminankündigung
Liebe Gutmadinger Seniorinnen und Senioren,
auch in diesem Jahr lädt Sie die Ortsverwaltung herzlich zum 
Seniorenausflug am Donnerstag, 24. September 2026, ein. In 
diesem Jahr ist eine Fahrt in die Bodenseeregion geplant.
Den genaueren Programmablauf und weitere Anmeldeinforma-
tionen werden wir Ihnen Anfang September in den Geisinger 
Mitteilungen bekannt geben.
Bitte merken Sie sich den Termin heute schon vor.
Ihre Ortsverwaltung

Freiwillige Feuerwehr
Gutmadingen

Feuerwehrprobe
Die nächste Übung der FFW-Gutmadingen findet am Montag, 
dem 03. August 2026, um 20:00 Uhr statt.
Kommandant
Matthias Huber

Seniorentreff

Ihr Lieben,
ich würd' Euch gern' mal wieder seh'n 
und mit Euch in die SCHEUNE geh'n.
Wir können nett uns unterhalten, 
aber die Zeit auch schön gestalten
mit Anekdoten und mit Witzen, 
Gymnastik machen, etwas schwitzen.
Es wär' auf jeden Fall sehr nett, 
wenn jeder morgen Zeit mal hätt'.
Also, bis Donnerstag um 14:30 Uhr.
Eure Brigitte

ALLES AUS DEINEM ORT UND  
DEINER REGION AUF NUSSBAUM.de

Verein-folgen_90x15mm
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Kirchen-Hausen

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen

Öffnungszeiten in den Sommerferien
In den ersten zwei Ferienwochen sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da. Bitte beachten Sie jedoch, dass die 
Abendsprechstunde am Donnerstag, 13. August 2026, nicht 
stattfindet. Im Anschluss ist die Ortsverwaltung vom 17. August 
2026 bis zum 04. September 2026 geschlossen.
Schöne und erholsame Sommertage wünschen
Dr. Christoph Moriz, Ortsvorsteher
und Roberta Rampazzo

Auszug aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 16. Juli 2026
Besichtigung Umbau Heizzentrale Rathaus
Die Umbaumaßnahmen an der Heizzentrale im Rathaus sind 
weitgehend abgeschlossen. Die neue Heizzentrale wurde zu Be-
ginn der Sitzung besichtigt. Der Gaskessel wurde durch zwei Pel-
letkessel ersetzt, ein Pelletlager und ein 6000 Liter fassender 
Pufferspeicher eingebaut. Die Heizzentrale versorgt zukünftig 
die Schule, das Rathaus, die Kirchtalhalle, das Feuerwehrgerä-
tehaus sowie neu auch das Lehrerwohnhaus.
Haushalt 2027 – Vorberatung Mittelanmeldung
In der Sitzung berieten die Ortschafsträte gemeinsam, welche 
Maßnahmen im kommenden Haushalt angemeldet werden 
sollten. Angesprochen werden die Sanierung der Aitrachtalstra-
ße, die Anbringung eines Blitzers in der Bodenseestraße, die 
Anschaffung eines Defibrillators, die Erneuerung der Ortsein-
gangsschilder und die Überdachung für das Kriegerdenkmal. 
Die finale Entscheidung für die Mittelanmeldungen erfolgt bei 
der nächsten Sitzung.
Bauangelegenheiten
Der Ortschaftsrat befürwortete einstimmig das Bauvorhaben 
zur Aufstellung einer unbeheizten Leichtbau-Lagerhalle.
Bekanntgaben
•	 Die Firma Schäuble arbeitet gerade an der Instandsetzung 

des Brandschadens an der Schule.
•	 Auf dem Friedhof wird die erste Reihe des neuen Urnengrab-

feldes vom Bauhof angelegt. Die Baubepflanzungen können 
im Herbst erfolgen.

•	 Die Arbeiten an der Wassertretstelle sind dank des Ein-
satzes der Ortschaftsräte weitestgehend fertiggestellt. Der 
Handlauf, das Armbecken und die Handpumpe sind bestellt 
und werden demnächst geliefert und montiert.

•	 Die Anglergemeinschaft Kirchen-Hausen e.V. wird aus An-
lass des 50-jährigen Bestehens einen Baum bei der Was-
sertretstelle pflanzen und eine Sonnenliege aufstellen.

•	 Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates ist auf Donnerstag, 
10. September 2026, terminiert.

Kirchen-Hausen, 21.07.2026

Musikverein
Kirchen-Hausen e.V.

Bläserjugend Kirchen-Hausen

ÖFFENTLICHCHC E
MUSIKPROBE
29. JULI 2026

17:30 BEGINN
18:00 BLÄSERKLASSE
18:30 BLÄSERJUGEND
19:30 MUSIKVEREIN

GRILLWÜRSTE+KARTOFFELTASCHEN+FASSBIER+
GETRÄNKE+MUSIK

VOR DER KIRCHTALHALLE

DER ERLÖS FLIESST IN UNSERE JUGENDARBEIT

KIRCHEN-
HAUSEN

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DIE 
BLÄSERJUGEND KIRCHEN-HAUSEN E.V.

Leipferdingen

Ortsverwaltung Leipferdingen

Vollsperrung – Gehweg „Ob den Häusern“
In „Ob den Häusern“ bei Gebäude Nummer 4 wird es vom 27. 
Juli 2026 bis einschließlich 24. August 2026 eine Vollsperrung 
des Gehweges geben, für die Behebung einer Kabelstörung.

Ortsverwaltung wegen Urlaub geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 30. Juli 2026 bis einschließlich 28. 
August 2026 geschlossen. In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte direkt an die Stadtverwaltung Geisingen, Tele-
fon 07704 807-0.
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Jürgen Keller fällt vom Mitt-
woch, 29. Juli 2026 bis einschließlich 26. August 2026 aus.
Ab dem 02. September 2026 sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine erholsame 
Urlaubszeit!
Jürgen Keller, Ortsvorsteher und Tatjana Setz, Ortsverwaltung 
Leipferdingen

Kath. Kindergarten "St. Michael"
Leipferdingen

Abschiedsfeier unserer Sonnenkinder
Am Mittwoch, 22. Juli 2026 war es nun soweit. Wir verabschie-
deten unsere 7 Sonnenkinder (Vorschüler) und ihre Familien mit 
einer Feier, wo wir verschiedene Lieder sangen, unser Gemein-
dereferent Herr Nestel jedes Sonnenkind mit einem eigenen 
Segensspruch segnete und dann der „traditionelle Rauswurf“ 
aus dem Kiga erfolgte. Mit Getränken und Pommes ließen wir 
den Nachmittag mit tollen Gesprächen in gemütlicher Runde 
ausklingen.
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Schweren Herzen lassen wir unsere 7 Sonnenkinder ziehen und 
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg in der Schule und alles 
erdenklich Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die tollen Geschenke, wel-
che wir von euch bekommen haben.
Nun wünschen wir allen Familien schöne Sommerferien und 
nach den Sommerferien dann ein gesundes Wiedersehen.
Euer Kindergarten St. Michael

Narrenzunft "Strohglonki" 1777
Leipferdingen e.V.

Einladung zum Informationsabend Besenwirtschaften
Liebe Narrenfreunde, liebe Leipferdinger Bevölkerung,
anlässlich des 250-jährigen Jubiläums der Leipferdinger Fasnet 
findet vom 29. bis 31. Januar 2027 ein großes Freundschafts-
treffen mit rund 3.000 Hästrägern und mehreren tausend Gäs-
ten statt.
Für die Bewirtung sind wir auf die Unterstützung der Leipferdin-
ger Vereine und der Bevölkerung durch Besenwirtschaften an-
gewiesen.
Dazu laden wir euch herzlich zu einem Informationsabend ein. 
Wir informieren euch über den aktuellen Planungsstand und al-
les Wichtige rund um den Betrieb der Besenwirtschaften.
Termin:
Mittwoch, 05. August 2026, um 20:00 Uhr in der Zunftstube.
Bitte gebt uns per E-Mail an strohglonki@gmx.de Bescheid, ob 
und mit wie vielen Personen ihr teilnehmt, damit wir entspre-
chend planen können.
Wir freuen uns auf euch!

Jugendclub Leipferdingen

Es ist so weit!
Am Samstag, den 01. August 2026, feiern wir das 20-jährige 
Jubiläum des Jugendclubs Leipferdingen!
Los geht’s ab 20:20 Uhr im Buchenweg 6.
Freut euch auf einen unvergesslichen Abend mit guter Stim-
mung, Musik sowie reichlich Essen und Getränken.
Eintritt frei – Happy Hour inklusive!
Kommt vorbei, feiert mit uns und stoßt auf 20 Jahre Jugendclub 
Leipferdingen an!
Wir freuen uns auf euch!
Eure JCL Vorstandschaft

Kath. Altenwerk Leipferdingen

Einladung zum Grillnachmittag
Wir laden Euch alle ein zu unserem Grillfest am Mittwoch, 26. 
August 2026. Ab 12:00 Uhr treffen wir uns zur gemütlichen Run-
de auf dem Sportgelände Leipferdingen. Teller, Besteck, Gläser 
und Tassen bitte mitbringen.
Auf Euer Kommen freut sich das Vorstandsteam

Veranstaltungskalender

August

Folgende Termine wurden gemeldet:
03. - 07. August 2026	 arena geisingen
							       kidscamp arena geisingen
08. - 09. August 2026	 Reitverein Kirchen-Hausen
							       Reitturnier
16. August 2026			�  Katholische Pfarrgemeinde St. Michael 

Leipferdingen
							�       Gelöbnistag mit Lichterprozession 

Pfarrkirche St. Michael Leipferdingen
29. - 30. August 2026	 Förderverein Fußballclub Gutmadingen
							       Weinfest Wartenberg
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30. August 2026			�  Katholische Pfarrgemeinde St. Konrad 
Gutmadingen

							�       Maria-Trost-Fest Pfarrkirche St. Konrad 
Gutmadingen

- alle Angaben ohne Gewähr-
Änderungen oder Ergänzungen für den monatlichen Veranstal-
tungskalender können jederzeit auf der Stadtverwaltung (E-Mail: 
info@geisingen.de, Telefon 07704 807-0) gemeldet werden.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.geisingen.de

Sonstiges

Reservistenkameradschaft Immendingen

Pionierausbildung für Jedermann
Am Freitag, dem 11. und Samstag, 12. September 2026 führt 
die Reservistenkameradschaft Immendingen eine Pionieraus-
bildung für Jedermann im Bereich Immendingen - Geisingen 
durch.
Am Freitagabend findet eine Einweisung in die Handhabung 
Karte und Kompass statt
Am Samstagmorgen beginnt dann der Orientierungsmarsch 
über ca. 12 km (ohne Zeitvorgabe).
Am Ziel dieses Marsches besetzen die Teilnehmer dann zu je 
3 Personen ein Schlauchboot und fahren auf der Donau nach 
Immendingen bis zur ehemaligen Panzerfurt.
Im Anschluss ist ein Grillen an der Donaublickhütte vorgesehen. 
Getränke und Grillgut werden zum Selbstkostenpreis bereitge-
stellt. Da wir 6 Schlauchboote zur Verfügung haben, ist die Teil-
nehmerzahl auf 18 Personen beschränkt.
Teilnehmen darf jeder ab 18 Jahren.
Anmeldungen sind bis 22. August 2026 möglich.
pro Person wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5,- € erhoben
Anmeldungen und INFOS bei Udo Tietz, E-Mail: udotietz@aol.
com oder Mobil: 015122174271

Musikverein Kommingen e.V.

Der Musikverein Kommingen lädt vom 2. bis 3. August 2026 
zum Sommerfest ein.
Am Sonntag ab 11:30 Uhr spielen der Musikverein Achdorf, die 
Musikgesellschaft Gächlingen und der Musikverein Hondingen.
Zum Handwerkervesper am Montag ab 17:00 Uhr treten die 
Kinder der musikalischen Früherziehung auf, bevor der Musik-
verein Schlatt a.R. und der Musikverein Weiterdingen spielen.
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt. Es 
gibt feine Speisen aus der Küche, Bier vom Fass, eine Kaffee-
stube und einen Cocktailstand.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Musikverein Kommingen e. V.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Dubiose Rechnung aus heiterem Himmel
Bei der Verbraucherzentrale häufen sich derzeit Anfragen und 
Beschwerden zu überraschenden Rechnungen von Online-
Dienstleistern namens Novavitalia, Bongo-Chat, Astrolonova und 
NovaMenstruHilfe. Hinter all diesen Diensten steht die „Margot 
Brands Limited“ mit Sitz in Hongkong. Verbraucher:innen, die 
solche Rechnungen und Mahnungen erhalten haben, hatten nie 
Kontakt mit einem der Anbieter – und sollen nun teils mehr als 
200 Euro zahlen. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
erklärt, wie Betroffene sich verhalten sollten.
„Wer nichts bestellt hat, muss nichts zahlen,“ sagt Sabine 
Holzäpfel, Lebensmittelexpertin der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. Seit Kurzem häufen sich in ihrer Abteilung 
Beschwerden und Fragen zu angeblichen Verträgen für ein Er-
nährungscoaching mit dem Namen „Novavitalia“. Angeschriebe-
ne Verbraucher:innen sollen rund 240 Euro für das Coaching 
bezahlen, obwohl sie mit dem Unternehmen nie Kontakt hatten 
und auch keinen Vertrag für ein Coaching abgeschlossen ha-

ben. Wie die Anbieter an die Daten gekommen sind, ist unklar. 
Es liegt die Vermutung nahe, dass es durch Datenlecks oder 
Datenverkäufe geschehen ist.
Anbieter gaukeln Vertrag vor
„Wenn Verbraucher:innen Novavitalia antworten und klarstel-
len, dass sie keinen Vertrag geschlossen haben, schickt der 
Anbieter ein Datum und eine Uhrzeit, zu der der Vertrag angeb-
lich abgeschlossen wurde. E-Mail-Adresse und IP-Adresse, die 
für den Vertrag genutzt wurden, sollen die Behauptungen un-
termauern“, so Holzäpfel. Teilweise werden Betroffene darauf 
hingewiesen, dass sie kündigen oder widerrufen können. Wollen 
Verbraucher:innen dann widerrufen, verlangt der Anbieter einen 
Wertersatz für die Bereitstellung des Zugangs. Im Fall von Nova-
vitalia rund 110 Euro. Teilweise wird auch behauptet, sie hätten 
bei Abschluss des Vertrages auf den Widerruf verzichtet.
Von Ernährungscoaching bis Horoskop-Abo
Die Beschwerden betreffen nicht nur Rechnungen für angebli-
che Ernährungscoachings – andere Angebote sind zum Beispiel 
ein Horoskop-Abo von Astrolonova, ein KI-Assistent namens 
Bongo-Chat oder ein KI-Coach, der Hilfe rund um Menstruati-
onsthemen verspricht (NovaMenstruHilfe). Im Impressum die-
ser Anbieter steht die Margot Brands Limited, ein Unternehmen 
mit Sitz in Hongkong.
Was sollten Verbraucher:innen tun?
Wer keinen Vertrag mit den genannten Anbietern geschlossen 
hat, muss auch keine Rechnung bezahlen und sollte den Ver-
trag schriftlich bestreiten. „Betroffene brauchen dann teils gute 
Nerven und sollten hartnäckig bleiben und nicht bezahlen, auch 
wenn die Anbieter weitere Mahnungen und Zahlungsaufforde-
rungen verschicken,“ rät Holzäpfel. Das gilt auch, wenn sich 
ein Inkassobüro wegen der unberechtigten Forderung melden 
sollte. Dann sollten Verbraucher:innen auf den Widerspruch ge-
genüber dem Anbieter verweisen und nochmals ausdrücklich 
widersprechen.
Auch wenn ein gerichtlicher Mahnbescheid per Post kommt, 
müssen Verbraucher:innen reagieren und gegen den Bescheid 
Widerspruch einlegen. Solche Bescheide sind der Verbraucher-
zentrale im Zusammenhang mit den aktuellen Beschwerden 
bisher aber nicht bekannt.
Weitere Informationen und einen Musterbrief für den Wider-
spruch finden Betroffene hier: www.vz-bw.de/node/28496

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Wichtige Post zum Start ins Berufsleben
Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenver-
sicherung
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die erste 
Gehaltsabrechnung: Für viele junge Menschen fängt im August 
oder September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie beginnen 
eine Ausbildung, ein Studium oder treten einen Freiwilligen-
dienst an. Mit dem Start ins Berufsleben erhalten sie erstmals 
einen Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Renten-
versicherung.
Eine Nummer fürs Leben
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer 
Bereichsnummer des Rentenversicherungsträgers, dem Ge-
burtsdatum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben des 
Geburtsnamens sowie einer Seriennummer für das Geschlecht 
und einer Prüfziffer zusammen. Sie begleitet Versicherte ein Le-
ben lang und ändert sich auch bei einem Jobwechsel zu einem 
neuen Arbeitgeber nicht. Unter dieser Nummer werden Beiträge 
und Versicherungszeiten dem persönlichen Rentenkonto zuge-
ordnet.
Gut zu wissen: Versicherte sollten die Angaben auf ihrem Versi-
cherungsnachweis sorgfältig prüfen. Nur wenn die persönlichen 
Daten korrekt erfasst sind, können Beiträge dem Versicherungs-
konto richtig zugeordnet werden. Wer seinen Versicherungs-
nummernnachweis verliert, kann jederzeit kostenlos einen neu-
en Nachweis bei der Deutschen Rentenversicherung oder über 
die zuständige Krankenkasse anfordern.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenversi-
cherung – verlässlicher Partner von Anfang an“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.
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